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Ehrenamt – wenn Herzen handeln, bevor jemand darum bittet
Es gibt Menschen, deren Einsatz 
man nicht kaufen kann. Menschen, 
die nicht fragen, was sie dafür 
bekommen – sondern was sie ge-
ben können. Sie stehen auf, wenn 
andere schlafen, sie helfen, wenn 
andere wegsehen, und sie schenken 
Zeit, obwohl sie selbst oft zu wenig 
davon haben. Ehrenamt bedeutet 
nicht nur Arbeit. Es bedeutet Mut. 
Zusammenhalt. Verantwortung.
Es bedeutet, da zu sein – einfach, 
weil jemand gebraucht wird. Jede 
Stunde, die ein Ehrenamtlicher 
schenkt, ist ein stiller Beweis da-

für, dass Menschlichkeit noch 
immer das größte Gut ist, das wir 
besitzen. Ohne großes Aufheben. 
Ohne Applaus. Nur mit Herz, Hand 
und echter Überzeugung. Wer sich 
ehrenamtlich engagiert, verändert 
die Welt – vielleicht nicht die gan-
ze, aber immer die von jemandem. 
Doch auch das stärkste Ehrenamt 
braucht Unterstützung. Unsere 
Helferinnen und Helfer geben ihr 
Bestes – aber Ausrüstung, Ausbil-
dung und Sicherheit kosten Geld. 
Damit sie weiterhin für uns da sein 
können, brauchen wir Menschen, 

die an sie glauben und ihnen den 
Rücken stärken. Um den Brand-
schutz unter Berücksichtigung der 
heutigen, stetig wachsenden Anfor-
derungen dauerhaft sicherzustellen 
und gleichzeitig die Einsatzkräfte 
bestmöglich vor Gefahren zu schüt-
zen, wurden im vergangenen Jahr 
neue Einsatzkleidung sowie ein 
neuer Einsatzleitwagen beschafft. 
Allein für diese beiden Maßnahmen 
investierte die Stadt über 300.000 
Euro. Dabei kostet eine moderne 
Einsatzjacke mit Einsatzhose in-
zwischen rund 1.300 Euro pro Satz.

Bereits im Jahr 2023 wurden weitere 
550.000 Euro in ein neues Lösch-
fahrzeug investiert – alles bedeu-
tende Investition in die Sicherheit 
der Falkensteiner Bürgerinnen 
und Bürger. In diesem Jahr feiert 
die Freiwillige Feuerwehr Falken-
stein ihr 150-jähriges Bestehen. 15 
Jahrzehnte „Retten, Löschen, Ber-
gen, Schützen“. Dieses besondere 
Jubiläum möchten wir am 8. und 9. 
Mai 2026 gemeinsam mit Ihnen im 
Rahmen einer Festveranstaltung so-
wie eines Tages der offenen Tür mit 
einem großen Fahrzeugumzug ver-
schiedenster Feuerwehrfahrzeuge 
begehen. „Wer sich nicht bewegt, 
wird nichts bewegen.“ Helfen Sie 
uns, dieses wichtige Ehrenamt auch 
in Zukunft mit Leben zu füllen. 
Wir sind die Helfer in der Not – 24 
Stunden am Tag, 7 Tage die Woche, 
365 Tage im Jahr. Auf uns können 
Sie sich auch weiterhin jederzeit 
verlassen. Wir sind da, wenn Sie uns 
brauchen. Über Ihre Unterstützung 
und die damit verbundene Wert-
schätzung unserer ehrenamtlichen 
Arbeit sowie unseres Einsatzes für 
die Sicherheit der Einwohnerschaft 
würden wir uns sehr freuen.Ein 
Versprechen, dass wir zusammen-
stehen. Ein Dank an all jene, die 
da sind, wenn es darauf ankommt.
Gemeinsam für unsere Sicherheit 
– Ihre Spende hilft! Jeder Beitrag 
– ob groß oder klein – unterstützt 
uns dabei, unsere Aufgaben auch in 
Zukunft sicher, leistungsfähig und 
professionell zu erfüllen. Möchten 
auch Sie uns helfen, dann spenden 
Sie bitte auf das Konto der Stadt 
Falkenstein
Kontoinhaber:
Stadt Falkenstein/Vogtl.
Kontonummer: 
DE43 8705 8000 3570 0049 87
Verwendungszweck:
150 Jahre Feuerwehr Falkenstein
Für Eure Spende bitten wir um 
Beachtung folgender organisato-
rischer Hinweise:
- Auf Wunsch stellen wir gerne eine 
Spendenquittung aus.
- Haben Sie Fragen zur Feuerwehr? 
Möchten Sie sich über die Tätigkeit 
der Feuerwehr informieren oder die 
Wache besichtigen? Wenden Sie sich 
an den Gemeindewehrleiter Andre-
as Heller 015223514564
- Wir möchten Ihre Spende ver-
öffentlichen. Sollten Sie mit der 
Veröffentlichung nicht einver-
standen sein, bitten wir um eine 
entsprechende Information. Wir 
werden Ihre Spende dann vertrau-
lich behandeln. Gott zur Ehr, dem 
Nächsten zur Wehr Vielen Dank für 
Ihre Unterstützung!
Ihre Freiwillige Feuerwehr
Falkenstein
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Gebäudereinigung Golla erleichtert Ihren Alltag.

•  Dienstleistungen rund um Haus & Garten für private Kunden

•  Professionelle Reinigung & Service für Immobilien und Gewerbeobjekte 

Nehmen Sie sich Zeit für die schönen Dinge des Lebens. 
Telefon 03745 73648 • Mobil 0172 7954540 

email: info@reinigung-falkenstein.de

Neustädter Straße 2
08223 Neustadt OT Siebenhitz

MMeeiisstteerrbbeettrriieebb

Die Stadt Falkenstein/Vogtl. 
gratuliert ganz herzlich allen 
Jubilaren, die ihren Geburtstag 
feiern dürfen. Für das neue 
Lebensjahr mögen alle Wünsche und 
Ziele in Erfüllung gehen, aber vor 
allem Gesundheit, Glück, Freude und 
Gottes Segen sollen Sie stets 
begleiten. 

Es denkt heute an Sie 

Marco Siegemund
Bürgermeister

Geburtstagswünsche

Hot Tub’s –
ein heißes Bad unter freiem 
Himmel! Aufgeheizt durch einen 
Holzofen. Kommen Sie vorbei in 
unsere Ausstellung.

www.Savo.de

Rockstroh & Sohn GmbH
08248 Klingenthal · Auerbacher Str. 284
Fon 037467-22600 · info@savo.de

Außenstellen in:
Auerbach   03744-25010
Helmbrechts   09252-228
Münchberg   09251-8151
Plauen   03741-70010

Fragen oderFragen oder
       Probleme       Probleme
                 im Mietrecht                 im Mietrecht

Wir helfen Ihnen gerne!Wir helfen Ihnen gerne!

Alberter & Kollegen
95028 Hof, Plauener Straße 8
 09281-72400
info@alberter.de
www.alberter.de

R E C H T   &   S T E U E R

Falkensteiner Energiespartipps
Wer seinen selbst erzeugten Solar-
strom in das öffentliche Stromnetz 
einspeist, erhält dafür vom Staat 
eine Vergütung. Seit dem 1. Fe-
bruar 2026 beträgt die gesetzliche 
Einspeisevergütung, für neue PV-
Anlagen bis 10 kWp installierter 
Leistung, 7,78 Cent/kWh und bei 
einer Teileinspeisung 12,34 ct/
kWh. Für die Volleinspeisung von 
Solarstrom neuer PV-Anlagen mit 
10 bis 40 kWp Leistung sind es 6,73 
ct/kWh bei Teileinspeisung und 
10,35 ct/kWh bei Volleinspeisung.
Wegen des Photovoltaik-Booms 
haben sich einige Regeln jedoch ge-
ändert und weitere Reformen sollen 
Anfang 2027 folgen. Die Vergütung 
von Ökostrom kostet jedes Jahr 
viele Milliarden Euro. Ein Problem 
ist zudem, dass die Einspeisung 
oft zu Zeiten erfolgt, in denen die 
Abnahme gering ist. An den Os-
terfeiertagen schien z.B. die Sonne 
und die knapp fünf Millionen 
Solaranlagen im Land erzeugten 
eine große Mengen Strom. Da nicht 
gearbeitet wurde, konnte dieser je-
doch kaum verbraucht werden. Als 
Reaktion darauf sanken die Bör-
senstrompreise unter die Schwelle 
von 0 Euro pro Megawattstunde. 
Im Jahr 2025 gab es fast 575 Stun-
den mit negativen Strompreisen an 
der Börse. Die Einspeisevergütung 
für neue PV-Anlagen bis 25 kWp 
soll deshalb zukünftig abgeschafft 
werden. Diese sollen stattdessen an 
der Direktvermarktung von Solar-
strom teilnehmen, die weniger lu-

krativ und komplizierter 
ist. Eigenverbrauch und 
Speicher werden somit 
immer wichtiger. Seit 25. 
Februar 2025 gilt gemäß Solarspit-
zengesetz bereits für Betreiber neu-
er PV‑Anlagen, dass es, während 
die Strombörsenpreise negativ sind, 
keine Einspeisevergütung mehr 
gibt. Die nicht vergüteten Zeiträu-
me werden jedoch an das Ende der 
20-jährigen Förderperiode ange-
hängt. Das soll Netzüberlastungen 
vermeiden und den angespannten 
Bundeshaushalt entlasten, aus dem 
die EEG-Förderung finanziert wird. 
Außerdem ist gesetzlich geregelt, 
dass neue PV-Anlagen mit einer 
Leistung von 2 bis 100 kWp ohne 
intelligentes Messsystem (Smart 
Meter) nur maximal 60 Prozent 
ihrer installierten Leistung ins 
öffentliche Netz einspeisen dür-
fen. Diese Maßnahme soll das 
Stromnetz stabilisieren. Sie gilt, bis 
ein Smart Meter und eine Steuer-
box im Haus installiert sind, die 
Netzbetreibern bei Überlastung 
eine Fernsteuerung ermöglichen. 
Balkonkraftwerke sind von den 
Neuregelungen nicht betroffen. Die 
Vergütung für „ausgeförderte“ Alt-
anlagen (Ü20-PV-Anlagen) richtet 
sich nach dem Börsenstrompreis, 
dem sogenannten Jahresmarktwert 
Solar. Für 2025 betrug dieser 4,51 
ct/kWh. Wer deshalb von der Voll- 
auf eine Teileinspeisung umstellen 
will, muss seinen Netzbetreiber 
informieren.

Herzliche Einladung zur Stolpersteinverlegung
Am Freitag, den 08.05.2026, findet 
um 10:00 Uhr an der August-Bebel-
Str. 55 in Falkenstein die Verlegung 
von weiteren STOLPERSTEINEN 
statt. Hier wohnten die beiden 
Familien Goldstein und Feldklein, 
bevor sie von den Nationalsozia-
listen vertrieben, abgeschoben, de-

portiert und ermordet wurden.  Es 
wird ein kleines Rahmenprogramm 
geben, dass die Schülerinnen und 
Schüler der W.-A.-von-Trützschler-
Oberschule Falkenstein gestalten. 
Anschließend wird gegen 11:00 Uhr 
an der Oberschule ein Baum in Ge-
denken an Alfred Roßner gepflanzt.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117  Diese Telefonnummer ist in den meisten Bundesländern seit 
April freigeschaltet. Unter dieser Nummer wird man an die diensthabenden 
Ärzte vermittelt, die in Zeiten außerhalb der üblichen Arztsprechstun-
den Patienten in dringenden Fällen zu Hause medizinisch versorgen. Bei 
lebensbedrohlichen Erkrankungen ist weiterhin der Rettungsnotruf / 
Euronotruf 112 zu alarmieren.
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Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen erhalten Sie von den jeweiligen Veranstaltern.
Änderungen aus aktuellem Anlass vorbehalten!

Veranstaltungskalender Mai 2026

M
ai

Datum         Beginn Veranstaltung
Veranstaltungsort, Veranstalter

„Sammeltassenkaffeetrinken zum Muttertag”
„Falkers Alte Schmiede“, Falker Handels-& Genusswelten GmbH
Konzert mit Martin Pepper
Kirche „Zum Heiligen Kreuz“, Ev.-Luth. Kirchgemeinde Falkenstein-Grünbach

14.05. Himmelfahrt an der FFW Schönau
Feuerwehrgerätehaus Schönau, FW Schönau und FFW-Verein

11 bis 18 Uhr

20.05. Buchlesung mit der Journalistin und Moderatorin Andrea Grießmann „Wunderschöne Welt“
„Falkers Alte Schmiede“, Stadt Falkenstein/Vogtl.

14:30 und
19 Uhr

09.05. ab 14 Uhr

09. bis 10.05. ab 14 Uhr

13.05. 19:00 Uhr

150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Falkenstein/Vogtl.
Blaulichtmeile, Fahrzeugkorso, Prinzenberger 
Feuerwehrgerätehaus, FW Falkenstein

Falkenrock
Jahnplatz Falkenstein, Falken-Rock e. V.

ab 10:00 Uhr

24.05. Weinfest
Sportplatz Dorfstadt, FC 08 Dorfstadt e. V.

19:00 Uhr

27.05. Vogtlandspiele: Eröffnung, Offenes Kindergartensportfest, Sportfest für Menschen mit Behinderung
Sport- und Freizeitpark Falkenstein, Kreissportbund Vogtland e. V.

ab 09:15 Uhr

14.05. Himmelfahrt im Umgebindehaus
Umgebindehaus Oberlauterbach, FVzE d. vogtl. Umgeb. H. e. V.

10 bis 18 Uhr

14.05. Gutshoffest zur Himmelfahrt
NuZ Oberlauterbach, NuZ Oberlauterbach

10 bis 18 Uhr

Modellbootrennen
Talsperre Falkenstein, MSC Plauen e. V.

15. bis 17.05. 08 Uhr

22. bis 25.05.

28.05. Vogtlandspiele: Athletikmehrkampf der Grundschulen
Sport- und Freizeitpark Falkenstein, Kreissportbund Vogtland e. V.

10:00 Uhr

29.05. Vogtlandspiele: 1. Lauf der Stundenlaufserie
Sport- und Freizeitpark Falkenstein, Kreissportbund Vogtland e. V.

18:00 Uhr

30.05. Oldienight
Pavillon Schönau, Badverein Schönau e. V.

20:00 Uhr

29.05. TanzBar
Begegnungszentrum Vitamin B, Begegnungszentrum Vitamin B

19:00 Uhr

31.05. Harmonic Brass – Open Air „Unsere Welt ist die Musik“
Dorfstube Trieb, HV Trieb-Schönau e. V.

14:30 Uhr

Falkensteiner Heimat- und Museumsverein
Liebe Leserinnen und Leser,
in dieser Ausgabe folgt der dritte 
Teil der kleinen Serie verschwun-
dene oder geplante Türme in Fal-
kenstein.
Die stürmische Entwicklung der 
Textilindustrie unserer Stadt konn-
te man auch an der rasanten Aus-
breitung neuer Stadtteile beobach-
ten. Der Wohlstand vieler Bürger 
zeigte sich an deren Wohngebäuden 
und Fabrikantenvillen.  Besonders 
zu sehen ist dies heute noch auf dem 
Gebiet des ehemaligen Schafackers 
zwischen Feldstraße und Bahnhof. 
Die um 1900 gebauten Häuser 
haben hohe Innenräume, stark 
gegliederte Fassaden aus Klinkern 
mit Figuren und Zierelementen 
geschmückt, tragen Giebel, Erker 
und Balkone, haben komplizierte 
Dachformen und viele Häuser hat-
ten als besonderen Schmuck eine 
Turmhaube. Die zwei schönsten 
Bürgerhäuser stehen am Eingang 
zur Plauenschen Straße, links mit 

der Nummer 1 das von Baumeister 
Alwil Wenzel errichtete Gasthaus 
„Zum eisernen Kanzler“. Um 1905 
gehörte es dem Brauereibesitzer 
Hermann Günnel in Wernesgrün. 
Heute wird es Vielen noch bekannt 
sein als Fleischerei Krutzger. In der 
Nische unter dem Turm befand sich 
eine Büste von Bismarck, ob es die 
noch gibt? Das Gebäude wurde um 

1980 stark verändert. Das Haus 
gegenüber, Bahnhofstraße 49 wurde 
von Baumeister Viktor Baumann 
errichtet. Die Turmspitze erreichte 
eine geschätzte Höhe von 25 Meter. 
40 Jahre gab es diesen Turm, 1941 
wurde er zusammen mit den Verzie-
rungen an den Aufbauten abgeris-
sen. Als drittes Gebäude an dieser 
Stelle sei noch die Falgardvilla (jetzt 

Hospiz) genannt. Auch sie trug eine 
10 Meter hohe Turmspitze auf dem 
Erker zur Bahnhofstraße und eine 
Haube über dem Gebäudeteil zur 
Rathenaustraße. Beide Turmteile 
wurden 1942 entfernt.
Der Zahn der Zeit hat seine Spuren 
an den Gebäuden hinterlassen. 
Wind und Wetter, Materialmangel, 
Zeitgeschmack und hohe Wieder-
herstellungskosten sind der Grund, 
dass viele dieser schönen Details 
verschwunden sind. Erfreuen wir 
uns an den alten Fotos und Bau-
zeichnungen. Zwei noch erhaltene 
und restaurierte Turmhauben kön-
nen wir an der F.-Lassalle-Straße 
– Nordseite Trützschlerplatz sehen. 
Ralph Ide   Stadtarchiv
Liebe Leser des Falkensteiner
Anzeigers, liebe Falkensteiner!
Unsere Ausstellung „Puppen und 
Spielzeug“ ist für Sie noch bis zum 
Sonntag, dem 10.Mai 2026 jeweils 
Sonnabend und Sonntag von 14.00 
Uhr bis 17.00 Uhr geöffnet. Be-
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Schalmeienfreunde 
Stadt Falkenstein e.V.

Im Mai könnt ihr uns zu folgenden Veranstaltungen live erleben:
Samstag, 09.05.2026 150 Jahre FFW Falkenstein Umzug ab 14:00 Uhr 
& abends an der Feuerwehr
Donnerstag, 	 14.05.2026 Himmelfahrt Feuerwehr Kloschwitz ab 14:00 Uhr
Samstag, 	 23.05.2026 TRUCKERZ Festival Raschau-Markersbach ab 16:30 Uhr
Sonntag, 	 24.05.2026 Pfingstsingen Röthelstein Beerheide 11:00 Uhr
Sonntag, 	 24.05.2026 Falken-Rock Festival Jahnplatz Falkenstein 13:00 Uhr
Änderungen vorbehalten!
Bucht uns für eure Feier. Wir machen eure Party zum Erlebnis!
E-Mail: anfragen@schalmeienfreunde.com

suchen Sie diese interessante und 
liebenswert zusammengestellte 
Ausstellung. Gezeigt werden viele 
Puppen aus der Sammlung von 
Frau Birgit Wappler, Falkenstein. In 
Szene gesetzt, zeigen sie auch einige 
Märchen. Kinder, die unsere Aus-
stellung besuchen, können raten, 
welche Märchen dargestellt sind 
– kleine Preise winken! Spielzeug 
aus verschiedenen Zeiten wird zu 
sehen sein. Eine alte Eisenbahn der 
Spur 0 dreht ihre Runden nach dem 
Einschalten durch die Besucher auf 
einer Vitrine. Das große Riesenrad, 
ein Geschenk der Reichenbacher 
Familie Dietz, wird Viele in seinen 
Bann ziehen und das Flair eines 
„Rummels“ vermitteln. Das als über 
1 m langes angepriesene Modell-
boot, welches wir von den „abzu-
gebenden Beständen“ des Rodewi-
scher Museum angeboten bekamen, 
entpuppte sich bei der Abholung mit 
einer stattlichen Länge von 2,20 m. 
Leider gab es zu dem Boot, welches 

wahrscheinlich aus den 1960-er 
Jahren stammt, keine weiteren 
Angaben. Vielleicht drehte es auch 
auf dem Wassergraben rund um 
die Schlossinsel in Rodewisch seine 
Runden. Unser großes Puppenhaus 
lädt auch in dieser Ausstellung die 
Kinder zum Spielen ein – nicht nur 
die Kinder. In der Mai-Ausgabe 
des Falkensteiner Anzeigers wird 
wieder ein Bild aus unserem Bilder-
rätsel am 06. Juni 2026 zum Stra-
ßenfest vorgestellt. Sie können da 
schon mal raten. Vom Sonnabend, 
dem 06. Juni 2026 (Straßenfest) bis 
zum Sonntag dem 14. Juni 2026, 
jeweils Sonnabend und Sonntag 
von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr wird 
es eine kleine Ausstellung  „60 Jahre 
Partnerstadt Harnes“ im Museum 
geben. Weitere Informationen 
dazu im nächsten Falkensteiner 
Anzeiger.
Andreas Rößler 
Falkensteiner Heimat-
und Museumsverein e.V.

Die nächste Ausgabe des Anzeigers
erscheint am  Donnerstag, den 28. Mai  2026

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist
Montag, der 18. Mai 2026.

1 Überführungs-/Zulassungskosten fallen zusätzlich an und können den Barzahlungspreis/Nettodarlehensbetrag erhöhen.
2 Der Nettodarlehensbetrag ist inkl. einer auf Kundenwunsch mitfinanzierten Ratenschutz- und Arbeitslosenversicherungsprämie 
sowie Santander Safe und Santander AutoCare Versicherungsprämie für 24 Monate. 
3 Die Angebote entsprechen je Laufzeit dem 2/3-Beispiel gm. § 6a Abs. 4 PAngV. 
Dieses ist ein unverbindliches, freibleibendes Angebot Ihrer Santander Consumer Bank AG.  Bonität vorausgesetzt. 

Kfz-Meisterbetrieb
Karosserieinstandsetzung
TÜV – ASU täglich
Reifendienst
Autolack-Service
Mietwagen
Neu- und Gebrauchtwagen
Berge- und Abschleppdienst
Inspektion
Klimaservice
Motordiagnose

GmbH

mon. Rate: 294,- €

Unser Finanzierungsangebot
Anzahlung:	 8.250,- €
Laufzeit:	 72 Monate
eff. Jahreszins:	 ab 5,99 %
Restrate:	 8.286,30 €

Erstzulassung:	 06/2024
Kilometer:	 16.500
Getriebe:	 Automatik
Leistung:	 100 kW (136 PS)
Kraftstoff:	 Diesel
Farbe:	 Weiß
HU:	 neu
Hubraum:	 1.598 ccm

Ausstattung:
Abgedunkelte Scheiben, ABSm Abstandstem-
pomat, Alarmanlage, Allradantrieb, Ambiente-
Beleuchtung Android Auto, Anhängerrangieras-
sistent, Apple CarPlay, Armlehne, Berganfahras-
sistent, Bluetooth, Bordcomputer, Dachreling
Elr. FHr, El. Spiegel, anklappbar, El. Sitzeinstel-
lung, El. Wegfahrsperre, ESP, Fernlichtassistent
Freisprecheinrichtung, Garantie, Induktions-
laden für Smartphones, Innenspiegel autom. 
abblendend, Inspektion neu, Isofix, Lederlenkrad

Hyundai Tucson Trend Mild-Hybrid 4WDHyundai Tucson Trend Mild-Hybrid 4WD
Navi Klima KameraNavi Klima Kamera

Unsere Mietangebote:
VW Crafter zum umziehen 	 Tagespreis 90.- Euro 
Mietbus für 8 Personen 	 Tagespreis 95.- Euro

29.990,-  €
MwSt. ausweisbar

Umweltplakette:	 4 (Grün)

Falgard-Villa
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Europa fördert Falkenstein 
Begegnungszentrum Vitamin B

Pressemitteilung - Baumaßnahme
in der Bahnhofstraße in Falkenstein/Vogtl.

SpVgg Grünbach – Falkenstein

Liebe Kunstinteressierte!
Die Vorbereitungen zu unserer nächsten Ausstellung laufen auf Hochtouren.
Wir bewegen uns immer noch auf unserem Vogtländischen Kunstpfad. Wir wollen jetzt Brücken 
schlagen  in  das  Böhmische  Vogtland,  den  grenznahen  tschechischen  Teil  des  Vogtlandes. 
Historisch  durch  die  Vögte  von  Plauen  geprägt,  ist  diese  Region  heute  durch 
grenzüberschreitende Kultur, Naturparks, den Musikinstrumentenbau und enge Verbindungen 
zum  Sächsischen  Vogtland  gekennzeichnet.  Das  Böhmische  Vogtland  war  und  ist  ein 
landschaftlich reizvoller Teil des Nationalparks Erzgebirge/Vogtland. Immer wieder lockt diese 

Region zu Ausflügen. Tanktourismus, preiswertes Essen und Dienstleistungen verwässern das 
Ansinnen, diesen Teil Tschechiens wirklich kennenzulernen. 
Doch schon immer war die Sehnsucht da, Neues zu entdecken und hinter die Kulissen zu 
schauen. So hat sich auch in den 60er und 70er Jahren unser Falkensteiner Maler Johannes 
Wagner mit dem Fahrrad oder der SR 2 auf den  Weg nach  Böhmen gemacht. Eine Vielzahl 
von Skizzen und Impressionen waren es, die er mit nach Hause nahm. Er hatte auch immer den 
Fotoapparat dabei. So dokumentierte er grenznahe Dörfer,  Siedlungen und Landschaften. Im 
Atelier wurden diese Eindrücke in expressive Bilder gewandelt, teils in Öl oder als Aquarell. Ge-
meinsam mit  seiner Tochter und der Urenkelin haben wir im Nachlass gestöbert und schöne 
Werke entdecken können, die seine Sicht widerspiegeln. So haben wir den geplanten Ausstel-
lungstitel von „Böhmischen Dörfer“ aktuell in „Böhmische Impressionen“ umbenannt. Dieser Ti-
tel trifft es besser. Behalten Sie aber schmunzelnd den Begriff der „Böhmischen Dörfer“ in ihren 
Köpfen. Es steckt doch mehr dahinter. 
Das Böhmische Vogtland war und ist ein landschaftlich reizvoller Teil des Nationalparks Erzge-
birge/Vogtland. Immer wieder lockt diese Region zu Ausflügen. Tanktourismus, preiswertes Es-
sen und Dienstleistungen verwässern das Ansinnen, diesen Teil Tschechiens wirklich kennen-
zulernen. 

Durch unsere Recherche ist bekannt, dass Johannes Wagner in seinem Wirken als Maler sich 
an verschiedenen Stilen ausprobierte. Gerade diese Arbeiten zeigen eine ganz spezielle Sicht-
weise in seinem Wirken. Seien Sie gespannt und neugierig auf diese Arbeiten, die wir in unse-
rer Galerie im Falkensteiner Schloss zu den Schalteröffnungszeiten der Sparkasse zeigen. Die 
Vernissage und somit der Beginn zur Ausstellung findet am 07. Mai 2026, 17.00 Uhr statt. 
Wir laden Sie ganz herzlich dazu ein und würden uns riesig freuen, wenn Sie dabei wären. Die 
gezeigten Arbeiten werden Sie ganz bestimmt begeistern und geben sicher Anregung für einen 
nächsten Besuch nach Böhmen.
Auch wollen wir diese Ausstellung nutzen und Kontakte nach Böhmen suchen. Vielleicht gibt es 
bei Ihnen Gedanken und Ideen dazu. Helfen Sie mit Dinge zusammenzufügen, die es brauchen 
und verdienen.

Ganz aktuell über die Leipziger Buchmesse und durch einen Artikel in 
der „Freien Presse“ sind wir  einem Buch begegnet, welches im Zu-
sammenhang mit unserer Ausstellung  auf  unser Interesse  stieß. Es 
ist der vom Autor Oliver Hach veröffentlichte „Atlas der verschwunde-
nen Dörfer im Böhmischen Erzgebirge“.  Mehr als drei Millionen Sude-
tendeutsche mussten nach dem Zweiten Weltkrieg ihre Heimat verlas-
sen. 80 Jahre nach der Vertreibung werden im benannten Buch erst-
mals Ortschaften im gesamten böhmischen Erzgebirge dokumentiert, 
die  in  der  Folge unwiederbringlich verloren gingen oder  von denen 
heute nur noch Reste existieren. Der Autor hat all diese Orte in Tsche-
chien besucht und Menschen getroffen, die sich ihnen verbunden füh-
len. Dieses Buch will den verschwundenen Dörfern und ihren Bewoh-
nern ein Denkmal setzen - und Interesse wecken, sie selbst aufzusu-
chen. Der Vorstand unseres Vereins beschäftigt sich aktuell mit dem 

Buch, um eventuelle Übereinstimmungen mit den Bildern von Johannes Wagner zum Böhmi-
schen Vogtland zu finden. Gerne kommen wir zur Vernissage dazu ins Gespräch.
Unsere Ausstellung soll auch für Sie ein Anreiz sein, selbst mit allen Sinnen Bekanntes und 
Un-bekanntes neu zu entdecken. Bis zum 7. Mai 2026! Wir freuen uns auf Sie!
Vereinsvorsitzender Rainer Döhling, Falkenstein, 12.04.2026

Grünbach – Falkenstein in Spitzen-
gruppe der Vogtlandliga
Dem erfolgreichen Punktspielauf-
takt im Jahr 2026 beim 1:3 in Len-
genfeld lies unsere 1. Mannschaft 
eine Woche später in Rodewisch 
dasselbe Ergebnis noch einmal 
folgen. Somit stand anschließend 
im ersten Heimspiel des Jahres ein 
Spitzenspiel an, denn mit dem BC 
Erlbach kam der Tabellenführer 
ins Falkensteiner Stadion. In einem 
umkämpften Duell zweier starker 
Mannschaften konnten sich die 
Gäste am Ende verdient, wenn auch 
im Ergebnis etwas zu hoch, mit 0:3 
durchsetzen. Von diesem leichten 
Dämpfer l ies sich aber unsere 
Mannschaft nicht wirklich beirren. 
Zwar lag man in der nächsten Par-
tie in Rotzschau nach 20 Minuten 
bereits 2:0 zurück, aber am Ende 
feierte unser Team einen 2:3-Aus-
wärtssieg. Und auch im Heimspiel 
nach der Osterpause, lies unsere 
Mannschaft nichts anbrennen und 

feierte einen souveränen 4:1-Erfolg 
gegen Wacker Plauen.
Damit steht unser Team nach 19 
Spieltagen im engen Spitzenfeld der 
Vogtlandliga auf Position 4, hat aber 
mit 38 Punkten lediglich 3 Punkte 
Rückstand auf den Tabellenführer 
aus Erlbach.
Weniger erfreulich läuft die Saison 
unserer 2. Mannschaft, die sich 
leider eher im Tabellenkeller festge-
setzt hat. Nach klaren Niederlagen 
gegen Elsterberg und Coschütz 
übernahm unser Team dann auch 
folgerichtig die rote Laterne in 
der 1. Kreisklasse. Diese konnte 
aber durch einen 4:0 Erfolg gegen 
Limbach wieder abgegeben werden. 
Die folgende 2:0-Niederlage beim 
Tabellennachbarn Netzschkau 2 
/ Coschütz 2 verschärfte jedoch 
wieder die Tabellensituation. Als 
Tabellenvorletzter, punktgleich 
mit dem Letzten aus Trieb, steht 
unserem Team ein schwieriger 
Saisonendspurt bevor.

In der Zeit vom 26. Mai 2026 bis 
voraussichtlich 14. August 2026 
werden in der Bahnhofstraße in 
Falkenstein/Vogtl. umfangreiche 
Bauarbeiten durchgeführt.
Hintergrund der Maßnahme ist 
die notwendige Erneuerung der 
bestehenden Abwasserdruckleitung 
des Zweckverbandes Wasser und 
Abwasser Vogtland (ZWAV). 
Die Arbeiten erstrecken sich vom 
Bereich Bahnhofstraße 53 bis zur 
Dorfstädter Straße (vor dem Brü-
ckenbauwerk B 169). Gleichzeitig 
wird die Trinkwasserleitung in die-
sem Abschnitt mit erneuert. Darü-
ber hinaus wird der Gehweg entlang 
der Bahnhofstraße erneuert.
Im Bereich der S 304 wird die As-
phaltdecke gefräst, neu hergestellt 
und anschließend markiert. 
Letztere Arbeiten f inden aus-

schließlich während der Ferienzeit 
statt, um die Beeinträchtigungen 
insbesondere für den Schulverkehr 
so gering wie möglich zu halten.
Im Herbst sind Ersatzpflanzungen 
für die im Zuge der Baumaßnahme 
gefällten Bäume vorgesehen.
Die Abstimmungen mit der Ver-
kehrsbehörde laufen derzeit noch. 
Über mögliche verkehrliche Ein-
schränkungen wird rechtzeitig 
informiert. Die Erreichbarkeit der 
Bushaltestellen sowie des Bahnhofs 
wird während der gesamten Bauzeit 
sichergestellt.
Der Zweckverband Wasser und 
Abwasser Vogtland als Auftrag-
geber und die Stadt bitten alle 
Anwohnerinnen und Anwohner 
sowie Verkehrsteilnehmenden um 
Verständnis für die entstehenden 
Einschränkungen.

Rückblick
In den vergangenen Ferien wurde 
im Begegnungszentrum Vitamin 
B ein vielseitiges Programm ange-
boten. Beim gemeinsamen Backen 
konnten Muffins nach eigenen 
Vorstellungen gestaltet werden. 
Die Fahrradtour nach Schöneck 
mit dem Erkunden der Trails im 

Wald sorgte für Bewegung und jede 
Menge Spaß. Ein weiteres Highlight 
war das Klettern am Wendelstein, 
bei dem die Teilnehmenden ihre 
Grenzen austesten konnten. Den 
Abschluss bildete ein gemeinsames 
Pizzaangebot mit selbst gewählten 
Belägen.
Auch der Kreativtreff am 26.03. 
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war wieder ein gelungener Bastel-
nachmittag. Passend zur Osterzeit 
entstanden kreative Osterbilder mit 
verschiedenen Materialien.
Beim Begegnungscafé 60+am 14.04. 
konnten verschiedene Teesorten 
verkostet werden. Es wurde sich 
über unterschiedliche Geschmacks-
richtungen, persönliche Teevorlie-
ben und Zubereitungsarten aus-
getauscht. Gleichzeitig stellte Herr 
Döhling den Kunstförderverein 
falkart e.V. vor und gab Einblicke 
in die regionale Kunstszene.
Ausblick
Das Begegnungscafé 60+ findet ein-
mal im Monat von 10:00 bis 12:00 
Uhr statt. Der nächste Termin ist 
am 05.05. Wir bitten um vorherige 
Anmeldung.Am 09.05. sind wir 
zum Tag der offenen Tür anlässlich 
„150 Jahre Feuerwehr Falkenstein“  
mit einem eigenen Stand vertre-
ten. Besucherinnen und Besucher 
können dort ihren eigenen Button 
gestalten. Am 29.05. findet bei uns 
die Tanzbar für Erwachsene ab 18 
Jahren statt. Weitere Informationen 
sind dem entsprechenden Flyer zu 
entnehmen.

Sommerferien 2026
Ein besonderer Schwerpunkt liegt in 
diesem Jahr auf dem Sommerferien-
programm. Kinder und Jugendliche 
erwartet ein abwechslungsreiches 
Angebot mit Bewegung, Naturer-
lebnissen und gemeinschaftlichen 
Aktivitäten. 
3. Ferienwoche (20.07. – 24.07.)
In dieser Woche findet ein mehr-
tägiges Survival-Angebot statt. 
Die Teilnehmenden verbringen 
mehrere Tage draußen in der Natur, 
errichten ihr eigenes Lager und 
übernachten unter freiem Himmel.
5. Ferienwoche (03.08. – 07.08.)
Ein besonderes Highlight ist die 
Fahrradtour von Falkenstein nach 
Leipzig. In mehreren Etappen geht 
es gemeinsam bis zum Störmthaler 
See. Unterwegs wird in Jugendher-
bergen übernachtet, am See selbst 
sind zwei Übernachtungen geplant.
Darüber hinaus stehen weitere 
Angebote auf dem Programm, 
darunter ein Ausflug in den Frei-
zeitpark Plohn, Kanu- und Wasser-
aktivitäten, Kletterangebote sowie 
kreative und sportliche Aktionen 
im Begegnungszentrum. Das voll-
ständige Ferienprogramm wird in 
Kürze auf der Website veröffent-
licht und ist außerdem direkt im 
Begegnungszentrum erhältlich.
Bei Fragen stehen euch gern zur 
Verfügung 03745-749 553, 0175- 385 
8755, www.begegnungszentrum-
vitaminb.de@
Euer Team „Vitamin B“  Isabell 
Seidel, Torsten Schwabe-Will, 
Christian Arndt und David Ide
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EFRE „Nachhaltige integrierte Stadtentwicklung 2021-2027“ 
Stadt Falkenstein/Vogtland „Besser Leben im Karree“ 
 
Newsletter April 2026 
 
In 2026 werden die Projekte „Neugestaltung Außenbereich Begegnungszentrum“, „Sanierung Kunstrasenplatz“ und 
„Neubau von 2 Tennisplätzen mit Beleuchtung“ fertig gestellt. Sie sind derzeit schon teilweise freigegeben und werden 
benutzt.  
 
Neu gestartet wird in diesem Frühjahr mit dem Projekt „Rückbau Tennisanlage“ im hinteren Bereich der 
Freizeitanlage. Im Anschluss erfolgt in diesem Bereich der „Bau einer Roller- und Skaterbahn“, welche 2027 
fertiggestellt werden soll. Ebenso wird im Bereich zwischen dem Freibad und dem Sportplatz ein Beachsportplatz 
geschaffen. 
 
Diese Maßnahmen erweitern die Freizeitangebote für die Bürger und die Aufenthaltsqualität im Freizeitkomplex wird 
erhöht.   
  
            3.2 Sanierung Kunstrasenplatz 
 

Der Platz ist für die Vereine 
freigegeben. Leider kam es zu 
Verzögerungen beim Aufstellen des 
Vereinscontainers. Dieses soll in 
Absprache mit der ausführenden 
Baufirma Ende April erfolgen 
 
Die offizielle Eröffnung des 
Kunstrasenplatzes findet am 
04.07.2026 anlässlich der 120-
Jahrfeier der SpVgg Grünbach-
Falkenstein e.V.statt. 
Genauere Informationen entnehmen 
Sie bitte den Aushängen im Rathaus, 
der Website der Stadt und des 
Vereins und den Social-Media- 
Kanälen. 

 
3.4 Neubau von 2 Tennisplätzen mit Beleuchtung 
 
Nach der Winterpause erfolgte der Asphalteinbau, der Kunstrasenbelag wurde anschließend verlegt und eingesandet. 
Die Arbeiten an den Ballfangzäunen sind fast abgeschlossen, die Böschungen müssen noch fertig gestellt werden. 
Ende April wird die Lieferung der Lagercontainer erwartet.  
 
Die offizielle Eröffnung findet am 29.05.2026 im Rahmen der VOGTLANDSPIELE 2026 statt. Genauere Informationen 
entnehmen Sie bitte den Aushängen im Rathaus, der Website der Stadt und den Social-Media-Kanälen. 
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3.7 Sanierung Spielplatz Melanchthonstraße 
 
Der Rasen und der Weidentunnel zeigen ein erstes Grün und wachsen gut an. 

Wir freuen uns auf die Freigabe der Anlage Ende Mai/Anfang Juni. Der genaue Termin wird kurzfristig 
bekanntgegeben. 

    

Fotos: WGS mbH 

Changan Deepal S07: Energieverbrauch kombiniert: 18,6-19,0 kWh/100 km (WLTP); CO2-Emissionen 
kombiniert: 0 g/km (WLTP); CO2-Klasse(n): A, elektrische Reichweite: bis zu 475km (WLTP)�
Changan Deepal S05: Energieverbrauch kombiniert: 15,9-17,5 kWh/100 km (WLTP); CO2-Emissionen 
kombiniert: 0 g/km (WLTP); CO2-Klasse(n): A, elektrische Reichweite kombiniert: 445-485 km (WLTP)

Italienisches Design. 
Zukunftsweisende Technologie.  

Changan ab sofort im Auto-Center Göltzschtal.
Erleben Sie Design und Innovation direkt vor Ort
bei uns in Falkenstein.

Klares-Wort.de
ist gestartet

Die Medienlandschaft verändert 
sich Jeden Tag ein wenig mehr.  
Deshalb geht es jetzt beim Ver-
lag  grimm.media zusätzlich 
auch etwas digitaler zu. Die 
Verlagsprodukte werden ergänzt 
durch einen Blog und einen 
»whats app« Kanal. Beide laufen 
unter »Klares-Wort.de« Der 
Vorteil für den Leser liegt auf 
der Hand: Aktuelle Nachrichten 
können Taggenau veröffentlicht 
und ständig aktualisiert werden, 
man hat Zugang über PC, Tablet 
oder Smartphone. In die Report-
gen können beliebig viele Fotos 
eingearbeitet werden, die Bilder-
galerien können 
in verschiedener 
Form präsentiert 
werden.
O. Grimm
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Heiraten auf dem Schloßfelsen ab Mai möglich

Sie möchten sich das Jawort geben und suchen noch nach einer ganz besonderen 
Location dafür? Diesen ganz besonderen Moment im Freien, bei strahlendem Sonnen-
schein und frischer Luft genießen? Dann planen Sie Ihre Trauung doch bei uns auf 
dem neugestalteten Schloßfelsen, dem Wahrzeichen der Stadt Falkenstein/Vogtl. In 
luftiger Höhe können Sie nach der Zeremonie zusammen mit Ihren Gästen bei einem 
Glas Sekt und Ausblick über unsere schöne Stadt anstoßen. Leider ist das perfekte 
Heiratswetter nicht mit buchbar, in diesem Fall steht jedoch als Schlechtwettervariante 
unser historischer Bürgersaal im Rathaus zur Verfügung.
An folgenden Terminen ist eine Trauung auf dem Schloßfelsen möglich:

2026	 2027
Pfingstsamstag, der 23.05.2026	 Pfingstsamstag, der 15.05.2027
Samstag, der 06.06.2026	 Samstag, 19.06.2027                      
Samstag, der 25.07.2026 	 Samstag, 24.07.2027
Samstag, der 15.08.2026	 Samstag, 14.08.2027
Samstag, der 12.09.2026	 Samstag, 11.09.2027
Samstag, der 10.10.2026	 Samstag, 02.10.2027

Sprechen Sie uns gerne an.
Standesbeamtin Frau Jana Schmidt      Standesbeamtin Frau Silke Wolf
03745/741-301                                            03745/741-302
schmidt.gewerbeamt	 wolf.standesamt@
@stadt-falkenstein.de	 stadt-falkenstein.de

              

Sachsen-Monitor 2026
Im Auftrag der Sächsischen Staats-
kanzlei befragt das Meinungsfor-
schungsinstitut Ipsos GmbH zu-
sammen mit der Foerster & Thelen 
Marktforschung Feldservice GmbH 
Bürgerinnen und Bürger für den 
Sachsen-Monitor. Auch Falkenstein 
wurde dabei nach dem Zufallsprin-
zip ausgewählt.
Ziel dieser repräsentativen Umfrage 
ist es, die Entwicklung grundle-
gender gesellschaftspolitischer 
Einstellungen der Bevölkerung im 
Freistaat zu untersuchen. Befragt 
werden beispielsweise die allgemei-
ne Lebenssituation und Zukunfts-
erwartungen der Menschen. Neben 
der sozialen Lage und der politi-
schen Kultur im Freistaat misst der 
Sachsen-Monitor auch besondere 
Gefährdungen für die Demokratie.

Der Sachsen-Monitor erscheint 
regelmäßig bereits seit mehreren 
Jahren. Anhand der wiederkeh-
renden Befragungen können die 
Ergebnisse verglichen und kann 
die Entwicklung der Einstellungen 
und Meinungen der sächsischen 
Bevölkerung betrachtet werden. 
Auch aktuelle Trends und Themen 
werden berücksichtigt. 
Die Ergebnisse der Befragungen 
werden auf der Internetseite der 
Sächsischen Staatsregierung un-
ter https://www.staatsregierung.
sachsen.de/sachsen-monitor-5656.
html veröffentlicht. Die Befragung 
erfolgt unter strikter Beachtung und 
Umsetzung des Datenschutzes nach 
der Datenschutz-Grundverordnung 
(DSGVO).
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PLAUEN SÜDFALKENSTEIN

Bunte Osterferien im Hort der Grundschule
am Schloßfelsen Falkenstein

Die Osterferien im Hort der Grund-
schule am Schloßfelsen standen 
in diesem Jahr wieder ganz im 
Zeichen von Bewegung, Abenteuer 
und Naturerlebnissen. Die Kinder 
erlebten abwechslungsreiche Tage 
voller Spaß, Spannung und Ge-
meinschaft.
Bereits vor dem offiziellen Start 

in die Osterferien sorgte eine be-
sondere Aktion am Nachmittag 
für strahlende Kinderaugen: die 
traditionelle Osternestsuche. Die 

Gruppen 1 bis 3 verbrachten einen 
erlebnisreichen Nachmittag im Zoo 
und Stadtpark, wo die Kinder ihre 
zuvor liebevoll selbstgebastelten 
Osterkörbchen suchen durften. 
Die Gruppe 4 hingegen begab sich 
auf einen fröhlichen Osterspazier-
gang nach Ellefeld zum Spielplatz. 
Dort wartete eine ganz besondere 
Überraschung: Die Kinder trafen 
auf den Osterhasen und konnten 
anschließend ebenfalls ihre selbst 
gestalteten Osternester entdecken.
Den Au f ta k t der Fer ien bi l-

dete ein Fahrradtra ining mit 
dem ADAC, bei dem die jungen 
Teilnehmer*innen ihre Geschick-
lichkeit auf zwei Rädern trainieren 
konnten. Unter fachkundiger An-
leitung lernten sie, Hindernisse si-
cher zu meistern und ihr Verkehrs-
verhalten zu verbessern – ganz 
nebenbei wurde so auch das Selbst-

vertrauen auf dem Rad gestärkt. 
Bei der Mulderbergwanderung er-
wartete die Kinder nicht nur frische 
Luft und Bewegung, sondern auch 

ein leckeres Mittagessen in der Flö-
ßerstube. Die Wanderung führte 
durch die schöne Landschaft rund 
um Falkenstein und bot zahlreiche 
spannende Eindrücke der Natur.
Einen weiteren Höhepunkt bil-
dete der Martin-Marder-Weg in 
Ellefeld, auf dem die Kinder die 
Umgebung erkundeten und dabei 
spielerisch etwas über die Tierwelt 
und die heimische Natur lernten. 
Abgerundet wurden die Ferien mit 
einer Erlebniswanderung rund 
um die Talsperre Falkenstein, bei 
der die Kinder in die Geschichte 
der Wasserfee Lina eintauchten. 
Die spannende Geschichte machte 
den Spaziergang zu einem kleinen 
Abenteuer und ließ die Fantasie 
der jungen Entdecker auf leben. 

Die Erzieher freuten sich über die 
gelungenen Ferien: „Es ist schön 
zu sehen, wie viel Freude die Kin-
der an Bewegung, Entdeckung 
und Gemeinschaft haben. Solche 
Erlebnisse stärken nicht nur Kör-
per und Geist, sondern auch den 
Zusammenhalt untereinander.“ Mit 
abwechslungsreichen Aktivitäten, 

frischer Luft und jeder Menge 
Spaß wurden die Osterferien zu 
einem unvergesslichen Erlebnis für 
die Kinder. Wir freuen uns schon 
jetzt auf die nächsten Ferien voller 
Abenteuer und laden alle Kinder 
ein, wieder dabei zu sein – gemein-
sam entdecken, erleben und lachen 
macht einfach am meisten Spaß!
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Informationen zur Überprüfung der Echtheit
der SKiD-Befragung 2026
Kurzinformationen zu SKiD
• SKiD 2026 („Sicherheit und Kriminalität in Deutschland 2026“) ist eine bundesweite, regelmäßig 
durchgeführte und repräsentative Bevölkerungsbefragung zu Erfahrungen mit Kriminalität, 
dem Sicherheitsgefühl der Bürgerinnen und Bürger sowie Einstellungen gegenüber der Polizei 
in Deutschland.
• SKiD wird gemeinsam vom Bundeskriminalamt und den Polizeien der Länder durchgeführt. Die 
Projektleitung der Studie liegt beim Bundeskriminalamt.
• Durchgeführt wird die jetzige Befragung vom Erhebungsinstitut Mantle Germany GmbH (im 
Folgenden Markenname: Verian).
Ablauf der Befragung
• Die Befragungsteilnehmenden wurden per Zufallsauswahl aus den Registern der Einwohnermel-
deämter gezogen. Dem Erhebungsinstitut liegen dadurch die Namen und Adressen der Befragten 
vor. Das Bundeskriminalamt und die Länder erhalten vom Erhebungsinstitut ausschließlich die 
anonymisierten Befragungsdaten.
• Die Befragten erhalten in insgesamt vier Versandrunden folgende Materialien per Post:
o Ein Ankündigungsschreiben
o Einen Papierfragebogen inkl. Begleitschreiben, Datenschutzblatt und einen an Verian adressierten 
Rückumschlag
o Ein erstes Dankes-/Erinnerungsschreiben
o Ein zweites Dankes-/Erinnerungsschreiben inkl. erneut dem Papierfragebogen, Datenschutzblatt 
und Rückumschlag
• Die Befragten können dabei wählen, ob sie den Papierfragebogen ausfüllen und postalisch an das 
Erhebungsinstitut zurücksenden oder ob sie den Fragebogen im Internet ausfüllen. Hierfür enthält 
jeder Fragebogen einen aufgedruckten Internetlink mit individuellen Zugangsdaten sowie einen 
QR-Code, der ebenfalls zur Befragung führt.
Prüfung der Echtheit der Unterlagen
Um die Echtheit der Befragung zu überprüfen, sollten die übersandten Unterlagen genau betrachtet 
werden. Im Folgenden sind Kriterien dargelegt, anhand derer sich die Echtheit der Befragungsun-
terlagen (Fragebogen und Begleitschreiben) prüfen lässt.
Informationen zur Überprüfung der Echtheit der SKiD-Befragung 2026 
Grundsätzlich gilt: Die vom Erhebungsinstitut versandten Anschreiben
• haben nie zum Ziel, ein Produkt, Abonnement oder Ähnliches zu verkaufen.
• werben für kein Produkt, keine Veranstaltung, keine Organisation, keine Partei oder Ähnliches.
• wollen keine Angaben zu Bankverbindungen, Passwörtern, Geheimnummern, Zugangsdaten 
oder Ähnlichem.
• verlangen keine Unterschrift.
• beschuldigen keiner Ordnungswidrigkeit oder Straftat und fordern kein damit zusammenhän-
gendes Verwarngeld ein. Bei Unsicherheiten kann Kontakt zum Erhebungsinstitut Verian oder dem 
BKA aufgenommen werden:
• Verian: skid@veriangroup.com, 0800 100 7756
• BKA: skid@bka.bund.de, 0611 55 13424 (Diese Telefonnummer bitte nicht an Privatpersonen 
weitergeben. Sie ist hauptsächlich für die polizeiinterne Kommunikation vorgesehen. Befragte 
können an die Verian-Hotline verwiesen werden.)
Prüfung des Begleitschreibens zum Fragebogen
Es gibt insgesamt 17 Varianten des Begleitschreibens: 16 landesspezifische Varianten und ein 
neutrales Begleitschreiben. Die 16 landesspezifischen Varianten werden in den jeweiligen Bun-
desländern eingesetzt, das neutrale Anschreiben in einer kleinen bundesweiten Zusatzstichprobe. 
Alle Begleitschreibenvarianten sind weitgehend gleich, sie unterscheiden sich nur hinsichtlich 
einzelner landesspezifischer Elemente (wie bspw. die Nennung des konkreten Bundeslandes).Zur 
Prüfung der Echtheit des Begleitschreibens, das dem Papierfragebogen beigelegt ist, eignen sich 
die folgenden acht Punkte:
(1) Logo der Studie SKiD: Alle Begleitschreiben haben oben rechts in der Ecke das Logo von SKiD 2026.
(2) Polizeilogo: Die 16 landesspezifischen Begleitschreiben haben rechts oben (unter dem SKiD 
Logo) das Logo der jeweiligen Landespolizei (hier beispielhaft Berlin). In der neutralen Variante ist 
an dieser Stelle kein Polizeilogo.
(3) Logo von Verian: An dieser Stelle befindet sich auf allen Begleitschreiben das Logo vom beauf-
tragten Erhebungsinstitut Verian.
(4) Förderhinweis: Auf allen Begleitschreiben befindet sich unter dem Logo des Erhebungsinstituts 
ein Hinweis auf die Förderung durch die EU mit dem EU-Emblem.
(5) Kontaktdaten von Verian: Auf allen Unterlagen sind die Kontaktdaten von Verian (Hotline und 
Mailadresse) wie hier angegeben: 0800-100 7756 und skid@veriangroup.com.
(6) Adresse der Befragten: In allen Begleitschreiben werden die Personen persönlich adressiert (nicht: 
„An die Bewohner des Haushalts…“, „An alle Bürgerinnen und Bürger…“ o. ä.).
(7) Anrede: In allen Begleitschreiben wird die ausgewählte Person namentlich angesprochen.
(8) Unterschriften: Alle Begleitschreiben enthalten die Unterschriften vom Präsidenten des BKA 
sowie dem zuständigen Geschäftsführer bei Verian. Die 16 landesspezifischen Begleitschreiben 
enthalten zusätzlich in der Mitte den Namen und die Position der im jeweiligen Bundesland 
zuständigen Person (z. B. Präsident des LKA). Die neutrale Anschreibenvariante enthält an dieser 
Stelle keine dritte Unterschrift.

Ort: Bürgersaal im Rathaus
Willy-Rudert-Platz 1, 08223 Falkenstein/Vogtl.

Mobile Augenuntersuchung
in Falkenstein/ Vogtl.

Mirantus ist Anbieter von nicht-ärztlichen Augenuntersuchungen mit Fokus auf Früherkennung ohne Diagnosestellung. 

Informationen & Terminvereinbarung:
Telefonzentrale: 030 232 578 130

Webseite: www.mirantus.com

Voranmeldung erforderlich | Ab 18 Jahren
Selbstkosten 69€ | Für TK-Versicherte in Sachsen kostenfrei siehe Webseite 

Bald im Ort!

Datum: 07.05.2026

Mirantus Health GmbH | Zionskirchstraße 73a, 10119 Berlin | HRB 244318 B, Amtsgericht Charlottenburg (Berlin)

Digitale Auswertung durch Augenarzt Schriftlicher Ergebnisbericht
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Ihr starker Partner rund um die 
Immobilie ist jetzt noch besser!

S ImmobilienCenter
Bahnhofstraße 61 in Plauen

Unsere Experten für Immobilien & Baufi nanzierung – 
ab sofort unter einem Dach

sparkasse-vogtland.de/immobilien

André Glöckner
Immobilienmakler 
Regionalbereich Auerbach

03741 123-6530
andre.gloeckner@
sparkasse-vogtland.de

Marleen Schädlich
Baufi nanzierungsberaterin 
Regionalbereich Auerbach

03741 123-7777
marleen.schaedlich@
sparkasse-vogtland.de

Hospiz Termine  Mai 2026
Wir sind gern jederzeit für Sie da in schwerer Krankheit und in 
Trauer, für Fragen bezüglich Pflegegrad oder Schwerbehinde-
rung, auch für Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung.
All unsere Dienste sind kostenlos. Unser Kinderhospizdienst 
begleitet auch Familien mit schwer kranken Kindern. Alle unsere Mitarbeiter haben dafür 
eine adäquate Ausbildung. Gern nehmen wir uns Zeit. Kontaktieren Sie uns bitte unter Tel. 
Nr. 0163-6149065 kostenlos und unverbindlich.

Trauercafés:
Auerbach, Am Graben 12           Montag, 04.05.2026    15 – 17 Uhr
Adorf, Schillerstraße 23              Montag, 04.05.2026    16 – 18 Uhr
Klingenthal, Rathaus                  Dienstag, 05.05.2026   15 – 17 Uhr
Oelsnitz, Zöphelsches Haus       Mittwoch, 13.05.2026  15 – 17 Uhr
Treuen, Kantorat                        Donnerstag, 21.05.2026 15 – 17 Uhr
Individuelle Beratungen sind  immer in unserem Auerbacher Büro, im Rathaus in Klingenthal 
oder bei Ihnen zu Hause möglich nach telefonischer Terminabsprache Tel. Nr. 0163-6149065.
Am 21.08.2026 beginnt in Auerbach ein neuer Ausbildungskurs für Kinderhospizler. Vor-
kenntnisse sind nicht erforderlich, aber etwas Zeit und Empathie sind notwendig. Für Fragen 
steht jederzeit Petra Zehe zur Verfügung unter Tel-Nr. 0163-6149065.
Vorinformation: Am 09.09.2026 wird unserem Kinderhospizdienst in Klingenthal die Fackel 
vom diesjährigen Kinder-Lebens-Lauf (KLL) übergeben. Wir suchen Menschen, die Zeit und 
Lust haben, am 09.09.26 mit dem Fahrrad die Fackel mit nach Auerbach zu bringen und/
oder am 10.09.26 die Fackel von Auerbach nach Zwickau mit Motorrädern zu transportieren. 
Es geht beim KLL um Aufmerksamkeit für Kinderhospizarbeit. Der KLL beginnt im April in 
Berlin und endet im Oktober wieder in Berlin. Wir dürfen Teil davon sein und wir brauchen 
Mitstreiter. Bitte melden unter Tel-Nr. 0163-6149065.
Genießen Sie den Frühling und die Sonne, die hoffentlich alle Herzen erwärmt.

Ihre Petra Zehe, 
Koordinatorin,  Master Palliative Care

 
 
 
 

 
Unsere Termine im 
 Mai 

Seit 2001 ist der Hospizverein Vogtland e.V. mit seinen Angeboten 
für Schwerkranke Menschen, Trauernden und Ihren Angehörigen 
da. Hospizarbeit ist Hilfe von Mensch zu Mensch. Ehrenamtliche 

Helfer unterstützen Menschen und verschenken etwas freie Zeit. Sie 
hören zu und spenden Trost und machen so Mut. 

Sie möchten unsere Arbeit im Ehrenamt unterstützen- wollen mehr 
wissen über Krankheit, Sterben, Tod und Trauer; bei dem Sie neue, 

für Sie wertvolle zwischenmenschliche Erlebnisse und Begegnungen 
erfahren? Dann dürfen Sie sich gerne für unseren Kurs 

„SCHWERKRANKE UND ANGEHÖRIGE BEGLEITEN“ anmelden.  
Er startet am 21.08.2026.  

Nähere Informationen finden Sie auf unserer Homepage oder gerne 
persönlich unter den unten aufgeführten Telefonnummern. 

 
 

   Informationen, Anmeldung und Kontakt unter:  0174 7125976 

              

              Reichenbach Bahnhofstraße 23 a  
                            Tel. 03765 612888   

Auerbach Bebelstraße 13  
    Tel. 03744 3098450 

VERANSTALTUNG DATUM ORT 
Trauercafé Auerbach Mo 18.05.2026 

15:00-17:00 Uhr 
Auerbach  
Bebelstraße 13 

Beratung und Information zu Begleitung von Schwerstkranken, Entlastung 
von Angehörigen, Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung 

>nach telefonischer Vereinbarung< 

 
 

       www.hospizverein-vogtland.de   ·   info@hospizverein-vogtland.de 
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4. Rundfahrt durch das Vogtland4. Rundfahrt durch das Vogtland
Ab 10:00 Uhr Aufstellung der Fahr-
zeuge am Willy-Rudert-Platz. Start
ist dann 13:00 Uhr am Rathaus in
Falkenstein/Vogtland. Dort ist auch
ab ca. 16:00 Uhr der Zieleinlauf. A
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- mit einem Abstecher zum
Oldtimermuseum Culitzsch

- mit einem Abstecher zum
Oldtimermuseum Culitzsch

Vorsicht, Fanclub-Falle

Fake-Kreuzfahrt mit Musikidol
Herr B. aus dem Vogtlandkreis freute sich zunächst über ein besonderes 
Angebot: Über einen vermeintlichen Fanclub seines Lieblingskünstlers 
wurde ihm eine Schiffsreise mit dem Musiker angeboten. Als jedoch wenige 
Wochen vor Reiseantritt noch keine Reiseunterlagen vorlagen, kamen bei 
dem Betroffenen Zweifel auf.
Das Angebot klang verlockend: Der Reisepreis in Höhe von 3.094 Euro 
sollte Flug, Schiffskabine, Steuern und Serviceleistungen umfassen. Die 
Organisation schien über einen bekannten Reiseanbieter zu laufen. Für 
Herrn B. wirkte das Angebot seriös, weshalb er die geforderte Summe um-
gehend überwies – leider ein Irrtum, wie sich später herausstellte. Besonders 
perfide: Eine nahezu identische Event-Kreuzfahrt existierte tatsächlich, 
lediglich einzelne Details wurden verändert, um das Angebot glaubwürdig 
erscheinen zu lassen.
Angebote und Webseite
 immer genau prüfen
„Wer Reisen angeboten bekommt, sollte genau prüfen, wer der Anbieter 
ist, ob dort tatsächlich gebucht wird und an wen die Zahlung gerichtet ist“, 
warnt Jasmin Trautloft, Leiterin der Beratungsstelle Plauen.
Besondere Vorsicht ist geboten, wenn Buchungen über unbekannte oder 
unsichere Webseiten erfolgen oder gar ausschließlich per E-Mail oder 
WhatsApp kommuniziert wird. In solchen Fällen rät die Verbraucherzen-
trale Sachsen dringend davon ab, Zahlungen zu leisten.

Zahlungen an Privatpersonen
sind ein Warnsignal
Stammen Reiseangebote nicht direkt von etablierten Reiseunternehmen, 
sondern von Vermittlern oder werden sogar Gewinne versprochen, ist 
besondere Aufmerksamkeit erforderlich. Zahlungen an Privatpersonen 
gelten dabei als deutliches Warnsignal.
„Viele Betroffene gehen irrtümlich davon aus, dass es sich um einen offizi-
ellen Organisator oder Mitarbeiter*innen handelt und fallen auf den Betrug 
rein“, so Jasmin Trautloft weiter. Bei Pauschalreisen ist es zudem unüblich, 
dass sofort der gesamte Reisepreis verlangt wird. Meist ist zunächst nur 
eine Anzahlung von etwa 20 bis 35 Prozent fällig. Ohne den gesetzlich vor-
geschriebenen Reisesicherungsschein sollte niemals Geld an den Anbieter 
überweisen werden – auch keine Anzahlung! Im Zweifel kann vor einer 
Zahlung mithilfe der Buchungs- oder Vorgangsnummer bei der Reederei 
die Echtheit der Reservierung überprüft werden.
Schnelles Handeln im Verdachtsfall
Besteht der Verdacht auf Betrug, sollten Betroffene umgehend Anzeige 
bei der Polizei erstatten, das angebliche Reiseunternehmen informieren 
und ihre Bank kontaktieren. Ob eine Rückholung des gezahlten Betrags 
in solchen Fällen möglich ist, sei oft ungewiss, erklärt Jasmin Trautloft. 
„Diese Fälle sind besonders bitter, da Betroffene häufig lange auf solche 
besonderen Reisen gespart haben. Bei Herrn B. steht die Betrugsanzeige bei 
der Hausbank noch aus, vermutlich wird das Geld auf dem Empfängerkonto 
jedoch nicht mehr vorhanden sein.“ Bei Unsicherheiten oder Fragen zu 
ähnlichen Angeboten können sich Verbraucher jederzeit an die örtlichen 
Verbraucherzentralen wenden. Termine können online oder telefonisch 
unter 0341 696 2929 vereinbart werden.
Verbraucherberatung Sachsen
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Geschichte wird erlebbar

Meldeanschrift: 
Geoparkranger Jürgen Hadel, 
Damaschkestraße 27, 08223 Falkenstein 
Tel.: 03745 73258, mobil u. Whats-App 015732553886 
E-Mail: wander-hadel@t-online.de 
Deutscher Alpenverein Sektion Plauen-Vogtland e.V. 
 
Stand der Bearbeitung 10.03.2025  J. Hadel 

Geoparktouren im Vogtland – 1. Jahrgang 
Zwölf geführte Wanderungen zu geologischen Besonderheiten 

 mit ausgebildetem Geoparkführer 
   

 5. Geotour 13. Mai: „Topase am Schneckenstein“- 15,2  km 
                                    Start 10:30 Uhr Muldenberg Floßplatz, 
                                                Vogtlandbahn 10:16 aus Falkenstein wird abgewartet 
                                                
Strecke: Muldenberg - Floßgraben - Hammerbrücker Straße - Pfaffenstein - Siedlung 
Schneckenstein - Schneckensteinfelsen - Aussicht Halde - Kielfloßgraben - Imbiss 
Schneidersberg - Sauteich - Talsperre Muldenberg Mauer - Parkplatz, Ziel 1 -14 km 
 
Erweiterung: Floßgraben -Frohnweg – Grünbach Haltepunkt - Ziel 2 -19 km 
 

                                             
Allgemeine Hinweise: 

• Empfohlene Anreise mit Vogtlandbahn bis HP Muldenberg , PKW zum Wanderparkplatz Kreuzung 
Bei 19 km PKW bis Grünbach HP u. 1 Station mit Vogtlandbahn zum Floßplatz 

• Maximal 25 Teilnehmer,  5,00 €p.P. verbindliche Anmeldung bis 08.05. erforderlich 
  
• Die Teilnahme erfolgt auf eigenes Risiko, kein Gepäcktransport 
• Verpflegung aus dem Rucksack, Imbiss am Schneidersberg (wenn geöffnet) 
•  Einkehr in Muldenberg möglich (Ghs. Bergschlösschen oder Hotel Flößerstube) 
• Aufstieg Schneckensteinfelsen geplant 
• Teilnahmebestätigung im Wanderbuch und Teilnehmerurkunde   

       
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

die  4. Geotour führte in die ge-
schichtsträchtige Bergbauregion der 
Gemeinde Muldenhammer.
31 Teilnehmer erlebten bei Kaiser-
wetter eine spannende 16 km lange 
Exkursion in die Vergangenheit. Im 
Mittelpunkt stand der Hochofen 
Morgenröthe und das Kaufherren-
geschlecht Lattermann. Daneben 
gab es Infos zum Felsgestein Granit 
am Kraushübel, zu Forstwirtschaft 
und Waldumbau sowie zum frühe-
ren Bergbau in der Region. Auch 
ein Besuch des Geburtshauses 
des wohl bekanntesten Bürgers 
von Muldenhammer, dem ersten 
deutschen Kosmonauten Sigmund 
Jähn, und die Besichtigung der 
Rautenkranzer Kirche bereicherten 

die Tour. Die 1820 erbaute Kirche 
ist die einzige neoklassizistische 
Dorfkirche des Vogtlandes. Selbst 
für das leibliche Wohl hatten Peter 
Goller und Jürgen Hadel für die 
Teilnehmer mit einem Imbiss ge-
sorgt. Es gab frisches Bäcker-Brot 
mit selbstgemachtem Speckfett oder 
wahlweise Hausmarmelade und 
alles war schnell verzehrt. Die 5. Ge-
otour findet am Mittwoch, 13. Mai 
26 statt. Dann gibt es Sagenhaftes 
rund um den Schneckenstein. Aber 
bitte schnell anmelden, denn die 
begehrten Plätze sind nach den Er-
fahrungen sehr schnell ausgebucht. 
Text: J. Hadel Fotos: 1 Peter Goller 
2 Jürgen Hadel

RasenTech - Marcus Lucke
Rosa-Luxemburg-Straße 26

08223 Falkenstein/Vogtl.
Telefon: 0151 25374073

Email: rasentech-lucke@web.de
www.rasentech-lucke.de

Verkauf, Installation, Reparatur und Wartung
von Rasenroboter- und Bewässerungsanlagen

Baumstümpfe und Wurzeln fräsen
Hausmeisterservice

 

Verkauf, Installation, Reparatur und Wartung
von Rasenroboter- und Bewässerungsanlagen

Baumstümpfe und Wurzeln fräsen
Hausmeisterservice

 

Aal am Stil, 2026



R A S E N R O B O T E R - &   H A U S M E I S T E R S E R V I C E



Brasssocks Hörprobe

Foto 1: alter Granitbruch in Rautenkranz

Foto 2: Geowanderer am Hochofen in Morgenröthe
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Kneipp-Kindertagesstätte Knirpsenland
Liebe Frühlingsgrüße aus dem 
Knirpsenland!
Der Frühling hält Einzug in Falken-
stein und auch bei uns in der Kita 
Knirpsenland beginnt eine bunte 
und erlebnisreiche Zeit!
Im vergangenen Monat haben wir 
gemeinsam den Winter verabschie-
det. Nun erwarten uns viele schöne 
Erlebnisse, unter anderem Früh-
lingsspaziergänge und spannende 
Entdeckungen in der Natur rund 
um Falkenstein, kreative Bastelan-
gebote zum Thema Frühling sowie 
viele weitere Aktivitäten, die Ihre 
Kinder wachsen und lernen lassen.
Zudem durften wir Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter eine wun-
derbare Weiterbildung zum Thema 
„Spracherziehung“ besuchen, die 
uns wertvolle Einblicke in die kind-

liche Entwicklung und Förderung 
der Sprache gegeben hat.
Auch in diesem Jahr haben wir uns 
sehr auf unsere traditionelle Oster-
hasenfeier gefreut. Gemeinsam mit 
den Kindern haben wir gesungen, 
viel gelacht und mit unserem haus-

internen Osterhasen „Hoppel“ jede 
Menge Spaß erlebt. Natürlich durfte 

auch die Ostereiersuche nicht feh-
len – diese war gar nicht so einfach, 

denn die Nester waren hervorra-
gend versteckt. Am Ende hat jedoch 
jedes Kind ein Nest gefunden und 
sich darüber sehr gefreut.
Um unser Außengelände weiterhin 
schön und sicher zu gestalten, fand 
am 28. März unser alljährlicher 

Arbeitseinsatz „Gemeinsam geht’s 
besser“ statt. Viele engagierte Hel-
ferinnen und Helfer haben uns tat-
kräftig unterstützt – dafür möchten 
wir uns ganz herzlich bedanken!
Ein besonderer Dank gilt ebenfalls 
der Firma „Bad Brambacher“ für die 
großzügige Getränkespende.
Ein weiteres herzliches Dankeschön 
geht an alle Eltern und Unterstützer, 
die unseren Osterbasar möglich ge-
macht haben. Die Vielfalt an lecke-
ren Kuchen war die Wucht. Die Bä-
cker haben sich selbst übertroffen. 
Vielen Dank für Ihr Engagement!
In der DRK Tagespflege wurden die 
Bienenkinder recht herzlich zum lu-

stigen Basteln eingeladen. Gemein-
sam haben sie die Senioren mit ein 
paar Mitmachliedern überrascht 
und die Bastelidee sorgte lange für 
ein Schmunzeln. Zaghaft näherten 
sich die Kinder den alten Damen 
und Herren, erzählten aus ihrem 
Kitatag und was sie alles erlebt 
habenWir kommen gerne wieder.
Wir gratulieren allen Geburtstags-
kindern im April ganz herzlich und 
wünschen einen wunderschönen 
Ehrentag! Wir freuen uns auf eine 
weiterhin schöne gemeinsame Zeit 
mit Ihnen und Ihren Kindern.
Herzliche Grüße
Ihr Kita-Knirpsenland-Team

Frühjahrsputz beim FC 08 Dorfstadt

Erfolgreiche Teilnahme an den
Wettkämpfen der Grundschulen

An zwei Samstagen im März trafen 
sich zahlreiche Mitglieder des FC 
08 Dorfstadt, um das Vereinsge-
lände aus dem Winterschlaf zu 
holen. Mit viel Elan wurde das 
Sportlerheim grundgereinigt und 
das Außengelände aufgeräumt. Die 
Grillhütte sowie der Toilettenwagen 
bekamen einen neuen Anstrich und 
das kleine Festzelt wurde aufgebaut. 
Besonders erfreulich ist die hohe 
Beteiligung der Mitglieder für Ihren 

tatkräftigen Einsatz. Mit der Teil-
nahme an der Aktion „Gemeinsam 
geht ś besser“ von der Sternquell-
Brauerei, Vogtlandradio und Bad 
Brambacher waren die Helfer mit 
Getränken versorgt. Ein Mitglied 
kredenzte der fleißigen Vereinsfa-
milie ein herzhaftes Mittagessen. 
Dass so viele mit anpacken, ist ein 
tolles Zeichen für die Gemeinschaft. 
Ein herzlicher Dank gilt allen Frei-
willigen für ihren Einsatz!

Auch in diesem Schuljahr nahm die 
Grundschule Dorfstadt mit großer 
Begeisterung an verschiedenen 
sportlichen Wettkämpfen teil und 
konnte dabei beachtliche Erfolge 
erzielen.
Beim alljährlichen Fußballturnier 
der Grundschulen zeigten unsere 
Schülerinnen und Schüler von 
Beginn an eine hohe Motivation 
und bereiteten sich engagiert auf 
den Wettbewerb vor. Mit Start der 

Vorrunde stiegen sowohl die An-
spannung als auch die Vorfreude – 
nicht nur bei den Kindern, sondern 
auch bei den mitfiebernden Eltern. 
In der Vorrunde überzeugte unsere 
Mannschaft mit einer starken Lei-
stung und sicherte sich souverän 
den 1. Platz, wodurch sie sich für die 
Zwischenrunde qualifizierte.
In der nächsten Phase rückte das 
große Ziel bereits in greifbare Nähe: 
die Qualifikation für das Regio-
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Wein- und Pfingstfest in Dorfstadt
am 24.05.2026 Pfingstsonntag 

Tanz in den Frühling mit dem FC 08 Dorfstadt 
Am 4. April feierte der FC 08 Dorfstadt sein Frühlingsfest. 
Bereits zum zweiten Mal lockte das Event zahlreiche 
Besucher in das kleine Festzelt, welches bis auf den 
letzten Platz gefüllt war. Für beste Stimmung sorgte DJ 
Mirko, der mit der passenden Tanzmusik den Nerv der 
Gäste traf. Dank einer Auswahl an Speisen und 
Getränken war auch für das leibliche Wohl bestens 
gesorgt. Die gute Resonanz aus dem Ort bestätigt den 
Verein in seinem Kurs: Das Frühlingsfest hat sich fest 
etabliert und soll auch in den kommenden Jahren ein 
fester Bestandteil im Dorfstädter Terminkalender bleiben. 
Der FC 08 Dorfstadt bedankt sich bei allen Gästen für 
die tolle Atmosphäre und bei den Helfern für die 
Organisation. 

 

                                   
                                     
                                   
                                  

                               
                                                      
                                                    

                                                            

                                               

                
                
                

                                   
                
                                    

          
                        
                    

                  
             
               

                             

nalfinale. Voraussetzung hierfür 
war ein Platz unter den besten zwei 
Mannschaften. Auch hier bewiesen 
unsere Schülerinnen und Schüler 
ihr Können, blieben ungeschlagen 
und erreichten erneut den 1. Platz.
Mit diesem Erfolg qualifizierte 
sich die Grundschule Dorfstadt 
sowohl für die Vogtlandspiele im 
Fußball als auch für die Regional-
meisterschaften. Dort trat unsere 
Mannschaft gegen die acht besten 
Teams der Region an. In einem an-
spruchsvollen Teilnehmerfeld prä-
sentierten unsere Kinder die Schule 
mit großem Einsatz, Fairness und 
Teamgeist und erreichten am Ende 
einen respektablen 7. Platz – ein 
Ergebnis, auf das alle Beteiligten 

stolz sein können. Die Vogtland-
spiele finden am 05.06.2026 im 
Falkensteiner Stadion statt. Wir 
sind gespannt und drücken unserer 
Mannschaft fest die Daumen. Auch 
in einer weiteren Sportart konnte 
unsere Schule einen schönen Erfolg 
feiern: Beim Zweifelderballtur-
nier der Grundschulen belegten 
unsere Schülerinnen und Schüler 
einen hervorragenden 2. Platz. Mit 
viel Einsatzfreude, Geschick und 
großem Zusammenhalt zeigten 
sie auch hier eine beeindruckende 
Mannschaftsleistung. Ein beson-
derer Dank gilt den Eltern, die die 
Kinder während der Wettkämpfe 
tatkräftig unterstützen und sie vor 
Ort engagiert anfeuern.

Am 24.05.2026, Pfingstsonntag 
findet in Dorfstadt das Wein- und 
Pfingstfest statt. In einem dazu 
passenden Rahmen können ver-
schiedene und erlesene Weinsor-
ten verkostet und genossen wer-
den. Dazu gibt es handgemachte 
Livemusik von dem Spitzenduo 
„Sevenheat“. Zwei absolute Voll-
profis, die Musik aus mehreren 

Jahrzehnten darbieten werden.
Ein Besuch lohnt sich auf jeden 
Fall.  Der Eintritt zu der Ver-
anstaltung beträgt 10,-Euro pro 
Person. Kartenbestellung unter 
folgender Tel. Nr.: 0171 285 85 97 
und 03745 72 776 oder direkt im 
Sportlerheim Dorfstadt dienstags 
und freitags. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch

Fotorucksack 1a ZustandFotorucksack 1a Zustand

29,-€
Telefon 037467- 639500Telefon 037467- 639500

www.klares-wort.de
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Tag und Nacht für Sie erreichbar:

0173 5196822

www.bestattungen-auerbach.de

Filiale Treuen:
André W. Ludwig
geprüfter Bestatter
Bahnhofstraße 25
08233 Treuen

Filiale Auerbach:
Isabel Ludwig

Inhaberin / Geschäftsführerin
Pfarrgasse 3

08209 Auerbach

   gem
einsam für Sie da!

    Wir sind

MEDIENTECHNOLOGE/-IN
Druck

•	 attraktive	Ausbildungsvergütung
•	 Lehrmittelzuschuss
•	 Zuschuss	zum	Erwerb	des	Führerscheins
•	 kollegiales	Arbeitsumfeld

•	 mittlerer	Schulabschluss
•	 technisches	Verständnis
•	 sehr	gutes	Seh-	und	Farb-	
	 unterscheidungsvermögen
•	 handwerkliches	Geschick
•	 gutes	Reaktionsvermögen
•	 Flexibilität	&	Verantwortungs-	
	 bewusstsein
•	 Teamfähigkeit
	

Du hast ...#
•	 Ausbildungsdauer:	3	Jahre
•	 Planen	von	Druckaufträgen
•	 Einrichten	von	Druck-	
	 maschinen	(Farbgebung,		 	
	 Passer,	Qualitätskontrolle,		
	 Messtechniken)
•	 Drucktechnologien		
•	 Druckweiterverarbeitung
•	 Instandhalten	von		
	 Druckmaschinen

Du lernst ...#

Wir bilden Dich aus zum 

# www.vogtlanddruck.de
	 bewerbung@vogtlanddruck.de

Deine 
Extras

Langersehnte Frühlingsgrüße aus unserer Kita 
„Albert Schweitzer“! 

Langersehnte Frühlingsgrüße aus 
unserer Kita „Albert Schweitzer“! 
Endlich strahlt die Sonne vom blau-
en Himmel herab und die Bäume 
und Gräser werden wieder grün. 
Da holen wir, na klar, gleich unsere 
Fahrzeuge aus dem Schuppen und 
düsen damit eine Runde durch 
unseren herrlichen Garten. Die 
Bagger, Schaufeln und Eimerchen 
kommen wieder zum Einsatz und 
manche Burg oder Baustelle ist in 
unserem Sandkasten zu finden. Da-
mit nach dem langen Winter alles 
vollständig, sauber und ordentlich 
ist, findet bei uns am 18. April die 
Aktion „Gemeinsam geht ś besser“ 
statt. Dann wird in unserem Gar-
ten zusammen mit Mamas, Papas, 
Omas und Opas fleißig gewerkelt. 
Es gibt eine Menge zu tun! Äste und 
Zweige werden weggebracht, Sand 
aufgefüllt, gestrichen, Hochbeete 
mit Erde befüllt und Vieles mehr! 
Wir bekommen sogar ein neues 
Spielhaus! Das werden f leißige 
Papas am Samstag aufbauen. Ein 
echtes Haus! Nur für uns! Da freuen 
wir uns schon riesig drauf! 
Unser Außengelände wollten wir 
euch ja auch gerne zum „Tag der 
offenen Tür“ zeigen, aber leider 
regnete es an diesem Samstag. So 
fanden viele tolle Aktionen drin 
statt. Man konnte am Lichttisch 
experimentieren, sportlich sein, 
eine Kuh melken und und und. Wir 
denken, unseren Besuchern hat es 
großen Spaß gemacht. Vielleicht 
kommen das nächste Mal noch 
mehr, da würden wir uns freuen.
Das Osterfest liegt ja auch noch 
nicht lange zurück. Stellt euch vor, 
durch den Garten hoppelte ein 
echter Osterhase! Er war ganz schön 
groß, aber sehr nett und freund-
lich. Er hatte eine Menge zu tun, 
denn für jeden von uns versteckte 

er ein tolles Osternest. Wir haben 
diese ruckzuck gefunden, denn 
kein Versteck ist für uns zu schwer. 
In die einzelnen Gruppen kam er 
ebenfalls, dann konnten wir sogar 
mit ihm erzählen und durften ihn 
streicheln. Danke, lieber Osterhase! 
Ein Foto, auf dem wir alle zu sehen 
sind, wurde auch gemacht und 
schmückt nun unseren Kinder-
garten. So können wir immer an 
diesen schönen Tag denken. Damit 
alle gut versorgt in die Feiertage 
gehen konnten, veranstalteten die 
„Strolche“ am 1. April wieder ihren 
traditionellen Osterkuchenbasar. 
Das war natürlich kein Aprilscherz! 
Die Muttis haben total leckeren 
Kuchen für uns gebacken, dann 
wurde ein Stand aufgebaut und wir 
Kinder durften verkaufen. Das hat 
uns großen Spaß gemacht. So lernen 
wir ganz nebenbei Mathematik! 
Welches Kuchenstück passt auf 
welchen Teller? Wieviel kostet es 
insgesamt? Und welches Rückgeld 
bekommt der Kunde? Mit ein ganz 
kleines bisschen Hilfe war das gar 
kein Problem. Die Gruppenkasse 
ist nun wieder gut gefüllt. Das 
Geld verwenden wir gleich für den 
Kindertagsausflug. 
Wir Kinder aus der „Igelgrup-
pe“ beschäftigen uns derzeit mit 
dem Thema „Bauernhof“. Welche 
Tiere leben da? Was fressen sie? 
Wie müssen sie gepf legt werden, 
damit niemand krank wird? Ein 
großes Highlight in diesem Zu-
sammenhang war der aufregende 
und interessante Ausflug zum Pfer-
dehof Schöniger in Ellefeld. Dort 
angekommen, wurden wir Kinder 
herzlich begrüßt und durften sogar 
ein kleines Fohlen aus nächster 
Nähe bestaunen. Mit großen Augen 
beobachteten wir, wie es neugierig 
über den Hof tappte. Die Gänse 
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Quarz Herrenuhr,  Damenuhr schwarz
wasserdicht ultradünnes Gehäuse, Armband Leder orange, 
Lilienthal Berlin
werkzeuglos wechselbar

Tel. 01 51 - 56653533
30,-€

IK Armbanduhr
Ultra-flach, schlichtes Design
mit wertigem Leder Armband

Pachtgarten in Falkenstein (Vogtland) nahe Naturbad zu 
verkaufen: ca. 295 m² mit Gartenhaus, zwei Gewächshäusern, 
zwei Nebengebäuden sowie Strom- und Wasseranschluss. Bei 

Fragen gern melden: Franz Wengler, Tel. 0160 9138 5017.

wollten scheinbar ebenfalls einen 
Ausf lug unternehmen, denn sie 
waren ausgerissen und schwirrten 
über den Hof. Da hieß es für uns, 
diese wieder einzufangen und si-
cher zurückzubringen. Zum Glück 
waren wir zur Stelle! Vielen Dank 
an Philipp Schöniger und Team für 
diese schönen Stunden! Nach dem 
spannenden Vormittag stärkten 
wir uns alle beim Mittagessen am 
Ellefelder Speisewagen, wo wir ge-
meinsam über die vielen Erlebnisse 
sprachen und den Tag genossen.   
Im Rahmen unserer Brandschutz-
tage erlebten wir, alle Kinder un-
serer Kita, am 17.April gemeinsam 
einen wunderschönen Tag. Die 
Feuerwehr Falkenstein lud uns in 

ihre Räume ein, um alles kennenzu-
lernen und mehr über die Arbeit der 
Frauen und Männer zu erfahren. 
Die Kameraden der Feuerwehr Fal-
kenstein, unter Leitung von Herrn 
Hopfmann und Herrn Arndt haben 
tolle Sachen für uns vorbereitet. Wir 
untersuchten die Technik, durften 
ein Feuer löschen, bestaunten die 
Ordnung in den Umkleidekabinen 
und durften sogar Jacke und Helm 
anprobieren. Ein völlig neues Er-
lebnis für uns war der Besuch der 
Hundestaffel vom ASB. Woran 
erkenne ich die Stimmung eines 
Hundes? Welche Verhaltensregeln 
muss ich beachten? Die 3 Begleit-
hunde ließen sich von uns nicht aus 
der Ruhe bringen und verzauberten 

uns total. Wir sind sehr froh, dass 
wir sie kennenlernen durften. Ein 
riesengroßes Dankeschön an alle, 
die uns diesen wunderschönen 
Tag ermöglichten. Nun stehen für 
unsere Schulanfänger noch zwei 
Tage im neuen FloBIZ in Eich auf 
dem Programm.
Für unsere Schulanfänger jetzt 
überhaupt eine spannende Zeit. Die 
Vorschule im Kindergarten ist ab-
geschlossen, nun findet diese in den 
jeweiligen Schulen statt. So können 
die Kinder ihre Einrichtung ken-
nenlernen und der Übergang fällt 
leicht. Der Schulranzen und die Zu-
ckertüten werden ausgesucht und 
gekauft, Elternabende finden statt. 
An dieser Stelle gleich nochmal ein 
großes Dankeschön an Frau Clauß 
und Frau Wohlgemuth von der 
Grundschule „Am Schloßfelsen“, 
die unseren Schulanfängereltern-
nachmittag mit nützlichen Tipps 
zur Schulvorbereitung bereicherten. 
Und auch bei uns hier im Kin-

dergarten werden schon Vorbe-
reitungen getroffen, damit die 
Mädchen und Jungen einen unver-
gesslichen Abschluss ihrer Kinder-
gartenzeit erleben dürfen. Dieses 
Jahr fahren die Schulanfänger am 6. 
Mai gemeinsam mit dem Bus in den 
„Sonnenlandpark“ nach Lichtenau. 
Dort gibt es Riesenrutschen, einen 
Wasserparcours, Klettergerüste 
und so weiter. Am Abend sind 
dann die Eltern und Geschwister in 
unseren Kindergarten eingeladen. 
Gemeinsam wird Pizza gebacken, 
gegessen und bestimmt in vielen 
Erinnerungen an die schöne Zeit in 
der Kita geschwelgt. Ihr seht, jetzt 
im Frühling ist viel los bei uns! Wir 
erleben spannende Abenteuer und 
sind oft im Garten oder der Umge-
bung unterwegs. Vielleicht trefft ihr 
uns ja mal! Dann winken wir euch 
gerne zu oder rufen ein fröhliches 
„Hallo“. Seid herzlich gegrüßt von 
uns Kindern und Erzieherinnen der 
Kita „Albert Schweitzer“!  

Impressum: 
Herausgeber des Amtsblattes: Stadt Falkenstein mit den Ortsteilen Dorfstadt, 
Oberlauterbach, Trieb und Schönau sowie der Gemeinde Neustadt. Erscheint monatlich. 
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Grimm Auerbacher Str. 100, 08248 Klingenthal,  Tel. 037467-28 98 23,  Druck: VDC, 
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Telefon 03 74 67 / 22456,  medien@grimmdruck.com,  Auflage: 4.500 Exemplare

Digitales Musiksystem mit Light-
ness Adapter, Iphone einfach auf-
stecken und Musik hören, 3,5 mm 
Klinke auf Rückseite für diverse 
Quellen, Netzteil, Fernbedienung

BOSE SOUNDDOCK SERIES IIBOSE SOUNDDOCK SERIES II

T 0163 -3224552T 0163 -3224552 49,-€
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Beschlüsse der 17. Tagung des Stadtrates der
Stadt Falkenstein/Vogtl. am 26.03.2026

Beschlüsse der 18. Tagung des Stadtrates der
Stadt Falkenstein/Vogtl. am 14.04.2026

Stellenausschreibung Bootsverleih 

AMTSBLATTFALKENSTEINER

Mitteilungsblatt für die Stadt Falkenstein / Vogtl.,der 
Ortsteile Dorfstadt, Oberlauterbach, Trieb und Schönau 
sowie die Gemeinde Neustadt/Vogtl.  

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

30. April 2026
35. Jahrgang

Nr. 4

Öffentlicher Teil – Gesetzliche Anzahl Stadträte: 17+1 (18 Sitze, davon 1 
Sitz unbesetzt) anwesende Stadträte: 15+1
Beschluss-Nr. Bezeichnung

26/17/285 Protokollbestätigung öffentlicher Teil vom 26.02.2026

26/17/286 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die Vergabe 
der Bauleistung für die zimmermannsmäßige Ertüchtigung der obersten 
Geschossdecke der Oberschule inkl. Nebenarbeiten, 2. Teilabschnitt in 
Höhe von 56.793,76 € an die Zimmerei Wolf GmbH & Co. KG, 08499 Mylau.

26/17/287 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die Vergabe 
der Bauleistung für die Dämmung der obersten Geschossdecke der Ober-
schule, 1. Teilabschnitt in Höhe von 37.437,40 € an die Firma Plech & Seidel 
GmbH, 08248 Klingenthal.

26/17/288 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt, den Zu-
schlag für die Lieferleistung Beschaffung eines Geräteträgers für den Stadt-
bauhof Falkenstein/Vogtl. in einer Gesamthöhe von 92.225,00 € Brutto an 
die Firma Scholz Fahrzeugteile GmbH, 08525 Plauen zu erteilen.
Die erforderlichen finanziellen Mittel wurden im Haushaltsplan 2026 
in Höhe von 80.000 € eingestellt. Somit stellen die finanziellen Mittel in 
Höhe von 12.225,00 € eine überplanmäßige Ausgabe dar, welche durch die 
Entnahme aus der Liquiditätsreserve finanziert werden.

26/17/289 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. stimmt der Vereinba-
rung zur Kooperation und zur Überlassung von Eigentum – Sirenenanlagen 
zu.

26/17/290 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt, das Entgelt 
für die Nutzung des Schloßfelsens zur Durchführung einer Trauung in 
Höhe von 100,00 € festzusetzen.

26/17/291 Finanzangelegenheit – Annahme einer Tierpatenschaft für 1 
Waschbär in Höhe von 50 €

26/17/292 Finanzangelegenheit – Annahme Tierpatenschaft für 1 Emu in 
Höhe von 50 €

26/17/293 Finanzangelegenheit – Annahme Geldspende für die Tombola 
der Jugendfeuerwehr in Höhe von 100 €
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Die Stadt Falkenstein/Vogtl. stellt zum frühestmöglichen Zeitpunkt
eine/n Mitarbeiter/in (m/w/d) für den Bootsverleih an der Talsperre Fal-
kenstein/Vogtl.ein.
Es handelt sich um eine saisonal bedingt befristete Stelle im Zeitraum 1. 
Juni bis  30. September in unregelmäßiger und bedarfsgerechter Teilzeit-
beschäftigung auf Abruf und ausschließlich bei geeignetem Wetter, jeweils 
am Wochenende sowie an Feiertagen in der Zeit von 13:00 – 18:00 Uhr.

Diese Aufgaben erwarten Sie
•	 Besucher einweisen
•	 beim Ablegen und Anlegen der Wassertreter unterstützen
•	 Reinigung der Wassertreter und Rettungswesten
•	 Überwachung der Leihdauer
Eine Änderung oder Ergänzung des Aufgabengebiets bleibt vorbehalten.

Das bringen Sie mit
•	 Bereitschaft, am Wochenende und an Feiertagen zu arbeiten
•	 Flexibilität
•	 Freundlichkeit und Zuverlässigkeit
•	 körperliche Belastbarkeit und Trittsicherheit
•	 Freude am Umgang mit Menschen
•	 Durchsetzungsvermögen

Das bieten wir
•	 Arbeitsplatz an der frischen Luft im Erholungsgebiet der Talsperre
•	 eine umfassende Einarbeitung
•	 einen interessanten und abwechslungsreichen Arbeitsplatz
•	 Eingruppierung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst 
(TVöD-VKA)

Frauen und Personen mit Migrationshintergrund werden ausdrücklich 
aufgefordert, sich zu bewerben. Schwerbehinderte Bewerberinnen und 
Bewerber werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. Entspre-
chende Nachweise sind der Bewerbung beizufügen.

Bewerbungen auf der Grundlage der vorgenannten Einstellungsvoraus-
setzungen mit aussagefähigen Unterlagen werden bis zum 18.05.2026 
erbeten an:
Stadt Falkenstein
Hauptamtsleiterin Frau Leonhardt
Willy-Rudert-Platz 1
08223 Falkenstein/Vogtl.

Falls noch Fragen bestehen oder Sie weitere Auskünfte wünschen, wenden 
Sie sich bitte an Frau Leonhardt (03745/741-112), E-Mail: Leonhardt.Haupt-
amt@Stadt-Falkenstein.de

Hinweis: Wir versenden keine Eingangsbestätigungen für eingegangene Be-
werbungen, bestätigen Ihnen den Eingang aber gern telefonisch. Kosten, die 
im Zusammenhang mit der Bewerbung stehen, insbesondere Reisekosten, 

Öffentlicher Teil – Gesetzliche Anzahl Stadträte: 17+1 (18 Sitze, davon 1 
Sitz unbesetzt) anwesende Stadträte: 14+1
Beschluss  -Nr.  Bezeichnung

26/18/294 Protokollbestätigung öffentlicher Teil vom 26.03.2026

26/18/295 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die Verga-
be der Bauleistung Gehwegbau an der S 304 Bahnhofstraße in Höhe von 

54.740,00 € an die Firma Schmidt Bau GmbH aus Jößnitz.
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die überplanmäßigen 
Ausgaben in Höhe von 34.740,00 €, welche durch die Entnahme aus der 
Liquiditätsreserve finanziert werden soll.
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Amtlicher Teil Neustadt
Beschlüsse der 11. Sitzung des Gemeinderates Neustadt/

Vogtl. am 25.03.2026
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Öffentlicher Teil
Beschluss-Nr.:	 Bezeichnung

Anwesende Gemeinderäte: 9 + 1 

08/073/2026 Protokollbestätigung öffentlicher Teil vom 25.02.2026

08/074/2026 Der Gemeinderat der Gemeinde Neustadt/Vogtl. beschließt 
die Haushaltssatzung 2026/2027 der Gemeinde Neustadt/Vogtl..

08/075/2026 Der Gemeinderat der Gemeinde Neustadt/Vogtl. verzichtet 
auf die Aufstellung eines Gesamtabschlusses nach § 88b SächsGemO in 
den Jahren 2026 und 2027.

08/076/2026 Der Gemeinderat der Gemeinde Neustadt/Vogtl. beschließt 
den Auftrag für die Sanierung der Außenfassade und Innenanstrich der 
Friedhofskapelle in Neustadt/Vogtl. an die Firma MK-Bau, Meisterbetrieb 
Michael Kaschel, Oberer Steig 6, 08258 Siebenbrunn in Höhe von 6.701,68 
€ brutto zu vergeben.

08/077/2026 Der Gemeinderat der Gemeinde Neustadt/Vogtl. stimmt dem 
Abschluss der Planvereinbarung nach §§ 44 und 52 FlurbG mit Marian 
Leistner zu.

08/078/2026 Der Gemeinderat der Gemeinde Neustadt/Vogtl. stimmt der 
Vereinbarung zur Kooperation und zur Überlassung von Eigentum – Si-
renenanlagen zu.
Geldspende für den Kindergarten in Höhe von 800,00 €
Geldspende für den Sport in Höhe von 750,00 €

Ende des amtlichen Teils

kirchliche.nachrichten
Katholische Pfarrei St. Christophorus Auerbach

Gemeinde Heilige Familie Falkenstein
Am Lohberg 2 Tel. 03744 21 26 15  www.st-christophorus-auerbach.de/
auerbach@pfarrei-bddmei.de Tel. 03744 21 26 15       
Gottesdienste und Veranstaltungen im Mai 2026
Donnerstag, 7. Mai 2026 08:15 Rosenkranz 09:00	Hl. Messe
Sonntag, 10. Mai 2026 - 6. Sonntag der Osterzeit 10:00 Wort-Gottes-Feier
Donnerstag, 14. Mai 2026 - Christi Himmelfahrt 08:30 Hl. Messe
Sonntag, 17. Mai 2026 - 7. Sonntag der Osterzeit 10:00 Wort-Gottes-Feier
Donnerstag, 21. Mai 2026  08:15 Rosenkranz 09:00 Hl. Messe
Sonntag, 24. Mai 2026 - Pfingsten 10:30 Hl. Messe
Donnerstag, 28. Mai 2026 08:15 Rosenkranz 09:00 Hl. Messe
Freitag, 29. Mai 2026  16:00 Abschluss EKK 2026
Samstag, 30. Mai 2026  18:00	Hl. Messe
an den Aushängen und auf der Homepage. Bitte informieren Sie sich 
über Änderungen sowie alle weiteren Gottesdienstzeiten der Pfarrei St. 
Christophorus.

werden nicht erstattet. Die Bewerbungsunterlagen werden nur zurückgesandt, 
wenn ein ausreichend frankierter Rückumschlag beigefügt ist. Anderenfalls 
werden die Unterlagen nach Abschluss des Verfahrens vernichtet.

Es wird darauf hingewiesen, dass Sie mit Ihrer Bewerbung gleichzeitig Ihr 
Einverständnis zur elektronischen Verarbeitung Ihrer persönlichen Daten 
bis zum Abschluss des Bewerbungsverfahrens erteilen.

M. Siegemund Bürgermeister	
Falkenstein/Vogtl., den 07.04.2026

Die EFG Falkenstein lädt herzlich zu folgenden Veranstaltungen ein:

EFG FALKENSTEIN

Sonntag 03.05.26 10.00 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig
Kinderstunde

Montag 04.05.26 17.00 Uhr Teenkreis

Mittwoch 06.05.26 19.30 Uhr Gebetsabend

Donnerstag 07.05.26 19.20 Uhr EFG Sport

Freitag 08.05.26 18.00 Uhr Jugend

Sonntag 10.05.26 10.00 Uhr
Taufgottesdienst

gleichzeitig Kinderstunde 
anschließend Bring and Share

Mittwoch 13.05.26 09.00 Uhr Kükenkreis

19.30 Uhr Bibelgesprächskreis

Donnerstag 14.05.26 10.00 Uhr Gottesdienst auf dem Bezelberg

Freitag 15.05.26 18.00 Uhr Jugend

Sonntag 17.05.26 10.00 Uhr Gottesdienst (Predigtreihe Teil 6) 
gleichzeitig Kinderstunde

15.00 Uhr Sonntagskaffee

Montag 18.05.26 15.30 Uhr Jungschar

17.00 Uhr Teenkreis

Dienstag 19.05.26 19.30 Uhr Leitertreffen

Mittwoch 20.05.26 19.30 Uhr Bibelgesprächskreis
Donnerstag 21.05.26 19.20 Uhr EFG Sport

Freitag 22.05.26 18.00 Uhr Jugend

Sonntag 24.05.26 10.00 Uhr Gottesdienst (Predigtreihe Teil 7)
gleichzeitig Kinderstunde

Mittwoch 27.05.26 09.00 Uhr Kükenkreis

19.30 Uhr Bibelgesprächskreis

Donnerstag 28.05.26 19.20 Uhr EFG Sport

Freitag 29.05.26 ab 15.00
Uhr

Gemeindewochenende
Burkhardtsgrün

mit Thomas Heckel
und Lisa Feierabend

(kein Gottesdienst in der EFG)

Samstag 30.05.26

Sonntag 31.05.26
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Ev.-luth. Kirchgemeinde Am Markt 2•08223
Falkenstein Tel. 5237•Fax 5244•www.elukifa.de

Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Am Markt 2  
Tel. 5237  
www.elukifa.de
kg.falkenstein@evlks.de

Ein herzliches Willkommen in der Spalte der ev.-luth. Kirchgemeinde! 

Datum Zeit Veranstaltung Ort
02.05. 10.00 Uhr Kükenchor Lutherhaus Falkenstein
03.05. 09.00 Uhr Gottesdienst Gemeindesaal Neustadt

09.30 Uhr Gottesdienst Kirche "Zum Heiligen Kreuz"
04.05. 18.30 Uhr Junge Gemeinde Lutherhaus Falkenstein
05.05. 10.00 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim Dr.-Robert-Koch-Str.
08.05. 19.00 Uhr Bibelstunde Lutherhaus Falkenstein
09.05. 14.30 Uhr Kinderfest Lutherhaus Falkenstein

18.45 Uhr Turmblasen Kirche "Zum Heiligen Kreuz"
10.05. 08.45 Uhr Abendmahlsgottesdienst Schule Dorfstadt

09.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst Kirche "Zum Heiligen Kreuz"
10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst Gemeindesaal Oberlauterbach

11.05. 15.00 Uhr 60plus Lutherhaus Falkenstein
18.30 Uhr Junge Gemeinde Lutherhaus Falkenstein

13.05. 19.00 Uhr Konzert mit Martin Pepper Kirche "Zum Heiligen Kreuz"
14.05. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Martin Pepper Bezelberg in Neustadt
16.05. 18.45 Uhr Turmblasen Kirche "Zum Heiligen Kreuz"
17.05. 09.30 Uhr Gottesdienst, anschl. Kirchencafé Kirche "Zum Heiligen Kreuz"
18.05. 18.30 Uhr Junge Gemeinde Lutherhaus Falkenstein
21.05. 17.00 Uhr Kurrende Lutherhaus Falkenstein

19.30 Uhr Chor Lutherhaus Falkenstein
22.05. 15.30 Uhr Jungschar Lutherhaus Falkenstein

19.00 Uhr Männer Time Lutherhaus Falkenstein
23.05. 18.45 Uhr Turmblasen Kirche "Zum Heiligen Kreuz"
24.05. 09.00 Uhr Festgottesdienst Gemeindesaal Neustadt

09.30 Uhr Festgottesdienst Kirche "Zum Heiligen Kreuz"
25.05. 08.45 Uhr Abendmahlsgottesdienst Schule Dorfstadt

10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst Gemeindesaal Oberlauterbach
26.05. 10.00 Uhr Gottesdienst in der K&S Heinrich-Heine-Str. 5
28.05. 17.00 Uhr Kurrende Lutherhaus Falkenstein

19.30 Uhr Chor Lutherhaus Falkenstein
29.05. 15.30 Uhr Jungschar Lutherhaus Falkenstein
30.05. 18.45 Uhr Turmblasen Kirche "Zum Heiligen Kreuz"
31.05. 09.30 Uhr Gottesdienst Kirche "Zum Heiligen Kreuz"

Landeskirchliche Gemeinschaft Falkenstein 
Veranstaltungen  Mai 2026 zu beachten: Aktualisierung der Termine auf 
www.lkg-falkenstein.de
Gottesdienste Sonntag 3.Mai 17.00 Uhr 24.Mai 17.00 Uhr 31.Mai 10.00 Uhr
Landeskonferenz  in Glauchau 10.Mai 10.00 Uhr
Bibel im Gespräch für alle  dienstags 19.30 Uhr 19. Mai
Bibelabend Dienstag 19.30 Uhr 26. Mai in LKG Ellefeld          
Frauengesprächskreis Dienstag 19.30 Uhr 5.Mai
Frauenstunde Mittwoch 15.00 Uhr 27.Mai
Seniorennachmittag Mittwoch 15.00 Uhr 13.Mai
JMG (Junge Mittlere Generation) Samstag 19.30 Uhr 16.Mai
Gebetsabend freitags 20.00 Uhr  
Gemeinschaftsjugend Samstag 19.00 Uhr 9./23,Mai

„Die Hoffnung haben wir als einen sicheren und festen Anker unserer 
Seelen.“ Hebräer 6,19
„Die Hoffnung stirbt zuletzt.“ So höre ich manchmal von Menschen, wenn 
sie von Schwierigkeiten in ihrem Leben erzählen. Dieser Ausspruch macht 
deutlich, dass Menschen selbst in ausweglosen Situationen noch an einer 
Hoffnung festhalten. Hoffnungen sind notwendig für unser Leben. Aber 
erleben wir nicht oft auch enttäuschte, unerfüllte Hoffnungen? Da fällt 
mir eine biblische Geschichte ein von zwei Männern, die die Kreuzigung 
Jesu erlebt haben und nun in ihren Heimatort zurückkehren. Traurig und 
verzweifelt erzählen sie einem Wanderer von ihrem Erleben. „Wir haben 
gehofft, dass Jesus uns retten würde.“ So erzählen sie traurig. Aber nun ist 
er ja tot. Umsonst gehofft, so meinen sie. „Die Hoffnung stirbt zuletzt“ – 
dieser Ausspruch hat einen bitteren Beigeschmack. Bedeutet auch, dass jede 
Hoffnung doch mal zu Ende geht. Eben stirbt. 
Unser Bibelvers deutet auf etwas anderes hin. Hoffnung als sicheren Anker 
für unsere Seelen, für unser Leben. Der Anker war in der Antike ein Bild 
der Hoffnung. Ein Anker hält ein Schiff am Grund des Bodens fest. Er ist 
nicht zu sehen, doch ist er da und gibt dem Schiff Halt. Und dieser Bibelvers 
weist darauf hin, dass es eine Hoffnung gibt, die sicher und fest ist. Und 
das muss eine Hoffnung sein, die eben nicht zuletzt stirbt. Von welcher 
Hoffnung spricht dieser Vers? Es ist die angebotene Hoffnung Gottes. Eine 
Hoffnung, die gegründet ist in dem Geschehen, dass wir zum Osterfest 
feiern. Da bekennen Christen, dass Jesus, der gekreuzigt worden ist, nicht 
im Grab blieb, sondern auferstanden ist und lebt. Und weil Jesus den Tod 
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besiegt hat, dürfen diejenigen, die an Jesus glauben, eine Hoffnung haben, 
die ewig bleibt. Die beiden Männer aus der biblischen Geschichte erzählen 
ihre Geschichte einem Wanderer, der sie auf ihrem Weg ein Stück begleitet. 
Und sie erkennen später, dass es Jesus selbst ist, der mit ihnen gegangen ist. 
Jesus, der auferstandene Herr. Die Osterbotschaft, die Auferstehung Jesu 
von den Toten, gibt Hoffnung und Gewissheit, die unser Leben prägen kann 
und die uns Mut und Halt gibt im Alltag, auch wenn um uns herum so viel 
Schlimmes und Notvolles geschieht. Eine Hoffnung, die uns in Bewegung 
bringt. Meine Mutter starb vor einigen Jahren. In den letzten Tagen ihres 
Lebens hat sie immer wieder den Wunsch gehabt: „Ich möchte nach Hause 
zu meinem Heiland.“ Sie hat im Vertrauen zu Gott gelebt, im Vertrauen 
darauf, dass der Tod ein Übergang in Gottes Reich ist. „Bei Gott bin ich 
geborgen“ – dies hat sie sich als Motto über ihrer Beerdigung gewünscht. 
Ich wünsche Ihnen diese lebendige Hoffnung und Zuversicht. 
Gemeinschaftspastor Christfried Huhn

 
„Kirche im Laden“:  
  Mai 2026 
 
Lebensmittelannahme für Brotkorb: donnerstags  15.00-17.30 Uhr 
Zum Brotkorb:  
 Abgabe von Grundnahrungsmitteln an Bedürftige freitags   11.00-14.00 Uhr 

 (nicht am 01. und 15.05.) 
Teestube: Mo bis Mi  15.00-17.30 Uhr 
  Tee, Kaffee und Gespräch; Mini-Bibliothek und Gebetsanliegen;  
  Biete-Suche-Tafel; für Flüchtlinge: Treffpunkt und Hilfe beim Deutsch lernen 
Mutti-Kind-Kreis:  dienstags  09.00-11.00 Uhr 
Handarbeiten - Erwachsene:  Montag 11.05. 17.30-19.30 Uhr 
 für Anfänger und Fortgeschrittene 
Teestube mit gemeinsamen Singen: Mittwoch 20.05. 15.00-17.00 Uhr 
 Gemeinsames Singen (alles, was gefällt) 
Die Veranstaltungen finden in Falkenstein, Gartenstr. 19 statt.  
(03745/75 14 75 oder info@kirche-im-laden.de/ www.kirche-im-laden.de)          
 
 
 

Sonntag, 03.05. 10.30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 10.05. 14.00 Uhr Open-Air-Gottesdienst im Stadtpark
Donnerstg. 14.05. 10:00 Uhr Himmelfahrtsgottesdienst auf dem Bezelberg
Sonntag, 17.05. 10.30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 24.05. 10.30 Uhr Gottesdienst
24.05. 14:00 Uhr Kirche Kunterbunt bei Falkenrock
Sonntag, 31.05. 9.00 Uhr gem. Abendmahlsgottesdienst in Ellefeld
Regelmäßige Termine:
Bibelgespräch an jedem Mittwoch 09.30 Uhr
Offene Kirche mittwochs, 12.30 –13.30 Uhr
Seniorenkreis Donnerstag, 28.05. 14.30 Uhr
Bläserchor: dienstags, 19.00 Uhr
Gemischter Chor: mittwochs, 19.00 Uhr

Evangelisch-methodistische Christuskirche
Falkenstein, Ellefelder Str. 29 

Neuapostolische Kirche - Kirchengemeinde Auerbach
08209 Auerbach, Bertolt-Brecht-Straße 4

Sonntag, 03.05.2026  10:00 Uhr Gottesdienst mit Konfirmation
Mittwoch, 06.05.2026 19:30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 10.05.2026 10:00 Uhr Gottesdienst - parallel Kinderunterrichte
Donnerstag, 14.05.2026  10:00 Uhr Gottesdienst zu Himmelfahrt
Sonntag, 17.05.2026 10:00 Uhr Gottesdienst – parallel Kinderunterrichte
Mittwoch, 20.05.2026 19:30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 24.05.2026 10:00 Uhr Gottesdienst zu Pfingsten – IPTV-Übertra-
gung des STAP-Gottesdienstes aus Kapstadt
Mittwoch, 27.05.2026 19:30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 31.05.2026 10:00 Uhr Gottesdienst – IPTV-Übertragung des 
STAP-Gottesdienstes aus Stendal 
Es können auch die Übertragungen der Gottesdienste per Video oder 
Telefon genutzt werden: Der Youtube-Kanal der Neuapostolischen Kirche 
Nord- und Ostdeutschland: www.gottesdienst.nak-nordost.de
Telefonübertragung aus unserer Gemeinde Auerbach:
Einwahlnummer: 0365 83949800 Konferenzraumnummer: 62014#
Teilnehmer PIN: 08155#
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Fremdsprachenolympiade der Oberschulen

Schüleraustausch Ungarn 2026

Die Landessiegerinnen und Lan-
dessieger der 16. Fremdsprachen-
Olympiade der Oberschulen in 
den Sprachen Englisch, Russisch, 
Französisch und Spanisch stehen 
fest. Im Fach Englisch stellten sich 
am Donnerstag, dem 16. April 2026, 
insgesamt 15 besonders talentierte 
Schülerinnen und Schüler der Klas-
senstufe 9 dem Finale in Dresden 
und präsentierten dort eindrucks-
voll ihr Können.
Die Preisträgerinnen und Preisträ-
ger durften sich über hochwertige 
elektronische Geräte für ihren di-
gitalen Alltag sowie über landesty-
pische Bücher freuen – eine schöne 
Anerkennung ihrer herausragenden 
Leistungen und ihres Engagements.
Staatssekretär Kühner überbrachte 
in Vertretung des Kultusministers 
Conrad Clemens, seine herzlichen 
Glückwünsche und sprach zugleich 
den Fachlehrerinnen und Fachleh-

rern seinen besonderen Dank aus. 
Mit großem Einsatz wecken sie die 
Freude am Sprachenlernen, för-
dern individuelle Begabungen und 
begleiten ihre Schülerinnen und 
Schüler engagiert auf ihrem Weg, 
unter anderem durch die Teilnahme 
an diesem Wettbewerb.
Für das Landesfinale qualifizierte 
sich auch Finja Golla aus der Klas-
se 9b unserer Schule. Dank ihrer 
hervorragenden Leistungen in den 
regionalen Wettbewerben durfte 
sie in Dresden ihr Können unter 
Beweis stellen. Im anspruchsvollen 
Fremdsprachenduell meisterte sie 
sowohl schriftliche Aufgaben als 
auch den mündlichen Prüfungsteil 
mit großem Erfolg.
Am Ende erreichte Finja einen aus-
gezeichneten 7. Platz. Eine bemer-
kenswerte Leistung, auf die sie sehr 
stolz sein kann. Wir gratulieren ihr 
von Herzen zu diesem tollen Erfolg!

Und nun war es soweit: Am Sams-
tag den 21. März 2026 sind wir 
endlich im Rahmen von Erasmus+ 
Programm Richtung Ungarn losge-
fahren. Wir waren aufgeregt, haben 
uns auf Neues gefreut, manche von 
haben das erste Mal im Leben die 
Grenzen von Deutschland verlas-
sen. Nach der langen Fahrt durch, 
Tschechien und durch die Slowakei 
sind wir endlich in Tatabánya ange-
kommen, wo wir übernachtet haben 
und das erste Mal eine Speisekarte 

nur auf Ungarisch gesehen haben. 
Essen im Restaurant musste jeder 
für sich auf Englisch bestellen. 
Am Sonntag fuhren wir über Bu-
dapest nach Orosháza. Wir haben 
die Gelegenheit genutzt und uns 
Budapest näher angeschaut. Wir 
starteten auf dem Heldenplatz, 
fuhren dann mit der U-Bahn zum 
Dom, wo wir den typischen Kür-
töskalacz (Baumstrietzel) mit Eis 
getestet haben. Weiter ging es zum 
Parlamentsgebäude, an der Donau 

entlang bis zur Kettenbrücke und 
auf dem anderen Donauufer zurück 
zur U-Bahn. Viele von uns waren 
überrascht, wie schön die Stadt ist 
und wollen nochmal zurück.
Über die weiteren Tage der Woche 
haben die teilnehmenden Schüle-
rinnen und Schüler selber Berichte 
geschrieben.    
Montag 23.03.26
Wir besuchten die Schule Orosházi 
Káttanitái Nyelvü Általanos iskola 
im Ort Orosháza.
Wir wurden begrüßt und bekamen 
eine Vorstellung der Schule. Da-
nach gab es ein Vortrag über unser 
Schulsystem mit Fakten. Zunächst 
hörten wir einen Vortrag von den 
ungarischen Schülern, über ihr 
Schulsystem mit Fakten. In diesem 
Vortrag erfuhren wir, außerhalb 
der Schule gibt es 3 Container in 
denen auch unterrichtet wird. Sie 
teilen die Klassen noch einmal in 
Gruppen auf mit ca. 14 Schüler. In 
der Schule werden ca. 500 Schüler 
von 50 Lehrern unterrichtet. Au-
ßerdem erfuhren wir, dass es eine 
Gesamtschule ist und nach der 8. 
Klasse entschieden wird ob sie auf 
eine Oberschule oder Gymnasium 
wechseln. Die Schüler unternehmen 
jedes Jahr besondere Reisen wie 
nach London oder ein Ski Trip nach 
Österreich. Nach dem Vortrag durf-
ten wir eine Stunde am Kunstunter-
richt Teil nehmen. Dort malten und 
brannten wir Bilder. Danach lernten 
wir den Ungarischen Volkstanz. 
Wir hatten bereits am ersten Tag 
viele gemeinsame Gespräche und 
tauschten uns untereinander aus. 
Am Ende fuhren wir gemeinsam 
mit dem Fahrrad zu unserer Pensi-
on. Dort dekorierten wir, gemein-
sam mit den ungarischen Schülern, 
Lebkuchen und hatten viel Spaß.
 Lara und Emily   
Dienstag 24.03.26
Am Morgen nach dem Frühstück 
in der Pension sind wir mit den 
Fahrrädern zur Schule gefahren, 
dort nahmen wir an einer Ge-
schichtsstunde in Englisch teil und 
wurden mehr über die ungarische 
Geschichte informiert, danach 
wartete bereits unser Bus an der 
Schule und wir fuhren nach Gyula. 
In dieser Stadt gingen wir in ein 
Schlossmuseum und hatten um die 
dreiviertel Stunde Zeit um das Mu-
seum zu erkunden. In diesem Mu-
seum lernten wir Sachen über un-
garische Kultur und Informationen 
über die Zeit in der die Burg neben 
dem Museum belebt wurde. Nach 
der Erkundung dieses Ortes haben 
wir uns auf den Weg zu einem klei-
nen idyllischen Restaurant gemacht 
um Mittag zu essen. Als Nachtisch 
gingen wir zusammen zu einer Eis-

diele und durften uns Eis oder ein 
Stück Torte bestellen. Es handelte 
sich um eine spezielle Eisdiele, die 
100 Jahre alt ist. Zum Schluss sind 
wir zu einem Hallenbad gelaufen, 
dieses war mit drei Rutschen und 
einer Bar im Wasser ausgestattet. 
Manche von uns probierten auch 
das typisch ungarische Bad mit 
warmem Heilwasser, was braun 
war. Anschließend sind wir mit dem 
Bus zurück zur Schule und mit den 
Fahrrädern zurück in unsere Bleibe 
wo wir Abendgegessen haben.
Felicia und Lisa
Mittwoch 25.03.26
Früh sind wir mit den Fahrrädern 
zur Schule gefahren. Dann haben 
wir den Vortrag über Traditionen 
in Deutschland und im Vogtland 
gehalten. Die ungarischen Schüler 
stellten auch ihre Traditionen vor. 
Wir haben dann Kennenlernspiele 

gespielt. Danach sind wir in ein 
k leines Museum in die Puszta 
gefahren, wo wir viel Interessantes 
über die Zugvögel erfuhren und uns 
ein Video über die Landschaft der 
Puszta anschauten.  Danach sind 
wir zu einem Stahl gefahren wo ein 
paar besondere Schafe und Kühe 
standen.  Als das Besuchen vorbei 
war, sind wir wieder zur Schule ge-
fahren und haben Allgemeinwissen 
Spiel in gemischten Teams gespie-
lt. Danach haten wir Pizza zum 
Abendbrot.  Nach dem Abendbrot 
sind wir mit dem Fahrrad zurück 
zur Unterkunft gefahren.       



 Seite 25Donnerstag, 30. April 2026
AnzeigerFalkensteiner

Eine Woche voller Wettbewerbe
In der Woche vom 16.03.-20.03.2026 
standen neben dem Besuch der 
Buchmesse in Leipzig auch eine 
Reihe verschiedener Wettbewerbe 
unter Beteiligung unserer Schule 
und bei uns vor Ort an.
Englischolympiade 3. Stufe (Regi-
onalstufe)
Drei Schülerinnen und Schüler 
unserer Schule qualifizierten sich 
bei den ersten beiden Stufen und 
nahmen am 19. März an der Spra-
cholympiade im Fach Englisch in 
der Stadtbibliothek Zwickau teil.
Besonders stolz sind wir auf Finja 
Golla aus Klasse 9, die ihre sehr 
guten Englischkenntnisse auch auf 
regionaler Ebene eindrucksvoll un-
ter Beweis gestellt hat und als Beste 
der 9. Klassen im Regionalausscheid 
aus dem Wettbewerb hervorging!
Für sie und eine weitere Schülerin 
der 9. Klasse geht es nun am 16. 
April nach Dresden. Dort dürfen 
beide auf Landesebene an der Eng-
lischolympiade teilnehmen.
Wir gratulieren herzlich zur erfolg-

reichen Teilnahme und drücken fest 
die Daumen für die nächste Runde!
Känguruwettbewerb 2026
Für 46 Schülerinnen und Schüler 
der Klassen 5 bis 9 war es wieder 
soweit: Es galt für die Klassen 5/6 
insgesamt 24 Knobelfragen, für die 
Klassen 7 bis 9 sogar 30 Knobel-
fragen über 75 Minuten zu lösen. 
Dieses Jahr nahmen ca. 880 000 
Schülerinnen und Schüler aus über 
12 600 verschiedenen Schulen von 
Grundschule bis hin zur Sekun-
darstufe II in ganz Deutschland 
teil. Es gibt Fragen mit 3 Punkten, 

 Erik und Alex
Donnerstag 26.03.2026
Donnerstag war ein sehr erlebnis-
reicher Tag. Am Morgen haben wir 
gefrühstückt und sind danach mit 
dem Fahrrad zur Schule gefahren. 
Auf der kleinen Fahrradtour haben 
wir immer unser gute Laune Lied 
angehört damit wir den ganzen 
Tag über gute Laune hatten. Als 
wir dann an der Schule ankamen 
und unsere Fahrräder abgestellt 
hatten, hat der Busfahrer uns und 
die ungarische Schülergruppe ab-
geholt. Gemeinsam sind wir danach 
in eine Jump-Halle nach Szeged 
gefahren. Dort hatten wir viel Spaß 
und konnten uns richtig austoben. 
Es war lustig, zusammen Zeit zu 
verbringen und verschiedene Sa-
chen zu machen. Später sind wir in 
die Stadt gefahren und durften dort 

frei herumlaufen. Wir haben uns 
was leckeres zu Essen geholt. Nach 
ungefähr einer Stunde trafen wir 
uns wieder und gingen zum Dom. 
Im Dom sind wir auf einen der 
Türme gegangen, von dem man eine 
tolle Aussicht hatte. Anschließend 
haben wir uns noch ein Museum 
angeschaut, was auch sehr schön 
und interessant war. Wir haben 
viel Interessantes über das Leben 
von Ferenc Mora erfahren. Zum 
Schluss sind wir noch ein bisschen 
durch die Stadt Szeged gelaufen, 
bevor wir wieder von dem Bus 
abgeholt wurden. Leider mussten 
wir uns dann von der Ungarischen 
Schülergruppe verabschieden, was 
ein bisschen traurig war. Insgesamt 
war es aber ein schöner Tag.
Nala, Tamana, Jennifer

4 Punkten und 5 Punkten bei 
richtiger Auswahl aus jeweils fünf 
Antwortmöglichkeiten. Aber Vor-
sicht! Bei falschen Antworten gibt 
es Minuspunkte.
Durch den besonderen Auf bau 
des Wettbewerbs wird bei den 
Teilnehmenden die Motivation 
für die Auseinandersetzung mit 
mathematischen Inhalten geför-
dert. Dabei wird kein schriftlicher 
Lösungsweg gefordert, wodurch 
auch Schülerinnen und Schüler, 
die über Knobeln und alternative 
Wege, manchmal auch für den 
Mathematiklehrer nicht direkt 
nachvollziehbar zum Ziel gelangen 
und erfolgreich sein können. Eine 
tolle Möglichkeit, um das Interesse 
am Fach Mathematik noch weiter 
zu steigern.
Nun heißt es abwarten. Am 27. 
März werden die Lösungen zu den 
Aufgaben bekanntgegeben und 
zum Ende des Schuljahres sollen 
die Besten bei einer großen Ehrung 
Anerkennung für ihre Leistungen 
erhalten. Es bleibt also spannend, 
wer auch in diesem Jahr über dem 
gesamtdeutschen Durchschnitt der 
jeweiligen Altersklasse liegt und ob 
es sogar wieder für einen Sonder-
preis reicht!
The Big Challenge 2026
Aufpassen wie ein Luchs musste 
man auch beim Big Challenge-

Wettbewerb, der ebenfalls in dieser 
Woche an unserer Schule statt-
fand, denn ab und an ließ sich 
eine Frage durchaus als „tricky“ 
bezeichnen. Wie jedes Jahr durften 
sich Schülerinnen und Schüler der 
Klassenstufen 5 bis 9 wieder jahr-
gangsstufengerechten Quizfragen 
stellen. Da ist es gar nicht so ver-
kehrt, dass beim Konzept von Big 
Challenge – ähnlich wie bei „Wer 
wird Millionär“ – durch die Vorga-
be von vier Antwortmöglichkeiten 
dem ein oder anderen doch noch auf 
die Sprünge geholfen wird. Doch 
nicht nur blanke Fakten, sondern 
auch Sprachgefühl, wie etwa die 
Betonung einzelner Silben, sowie 
die Arbeit mit schülergerechten und 
zeitgemäßen Texten waren gefragt.
Auch bei The Big Challenge warten 
wir nun gespannt ab. Im Juni wer-
den die Ergebnisse bekanntgegeben 
und die Preise versendet. Auch hier 
werden wir wieder die Preise der 
Besten zum Schuljahresende wür-
digen. Wir drücken die Daumen, 
dass auch in diesem Jahr wieder 
gute und sehr gute Ergebnisse dabei 
sind! Vielleicht erreichen wir sogar 
wieder herausragende Leistungen 
wie in den zurückliegenden Schul-
jahren, als sachsen- und deutsch-
landweit vordere Plätze durch 
unsere Schülerinnen und Schüler 
erreicht wurden!
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Lauterbacher Strolche

in.falkenstein

OBERLAUTERBACH

Kreisfahrbibliothek
Nächste Termine 2026

Umweltzentrum
22.05.  und 19.06.

12.00 Uhr-13.00 Uhr

Den gesamten Tourenplan
sowie das Anmeldeformular

finden Sie auf unserer
Webseite:

www. kreisbibliothek-
vogtland.de

Liebe Leser und Leserinnen unserer 
Strolche-Post,
eine aufregende Zeit liegt hinter uns 
Strolchen. In unserem Garten grünt 
und blüht es, die Vöglein zwitschern 
und wir Kinder sind froh darüber, 
endlich wieder ausgiebiger in un-
serem schönen Garten spielen zu 
können. Im vergangenen Monat 
März war so allerhand los bei uns. 
Erst machten wir uns wieder auf 
eine große Reise nach Plauen. Zu 
Besuch im Gesundheitsamt stand 
die Teddyklinik auf unserem Plan. 
Alle Strolche hatten ein krankes 

Plüschtier im Schlepptau, welches 
an diesem Tag fachmännisch ver-
arztet und behandelt wurde. Vom 
Verband bis hin zum Röntgen, alles 
war möglich und für jede Krankheit 
gab es eine Medizin. Zudem gab es 

Vieles für uns zu entdecken und 
zu erleben. So staunten wir nicht 
schlecht wieviel Würfelzucker 
doch in manchen Lebensmitteln 
stecken und unsere kleinen Zäh-
ne kaputt machen wollen. Die 
Kinderzahnklinik l ieferte uns 
jede Menge Informationen. Neben 
verschiedenen tollen Basteleien gab 
es auch sportliche Betätigungen. 
Nach so viel „gesund“ ließen wir 
es uns jedoch im Anschluss nicht 
nehmen und machten noch einen 
kurzen Boxenstop im MC Donalds 
in Plauen. Aber pssst verratet es 

bloß keinem…lecker war̀ s.
Kaum eine Woche später stand 
ein weiteres Highlight in unserem 
vollen Kalender. Wir hatten geladen 
zum „Oma-Opa-Tag“ und mehr als 
40 Omas, Opas und sogar Uromas 

folgten unserer Einladung. Lange 
haben wir für diesen Tag geübt und 
wisst ihr was, es hat sich gelohnt. 
Unsere Liebsten dankten es uns 
mit einem großen Applaus. Vie-
len Dank an die fleißigen Bäcker 
und die tatkräftige Unterstützung 
unserer Muttis.  Noch etwas Tol-
les gibt es zu berichten. Unsere 
beiden Kindergartenmäuse Pinky 
& Brain, wir glaubten es seinen 2 
Mäuseriche, entpuppten sich doch 
tatsächlich als eine Mama-Maus 
und eine Papa-Maus. Und wisst ihr 
was … nun haben wir 3 Babymäu-
se… Hubert, Inge und Helga welche 
wir vom ersten Tag Ihrer Geburt bis 
heute wachsen und gedeihen sehen 
dürfen. Für uns Strolche ist das ein 
super tolles Erlebnis und wir haben 
hierbei viel Interessantes und Wich-
tiges gelernt. Leider verlassen uns 
die 3 Racker bald, aber wir haben 
tolle neue zu Hause gefunden … 

und alle sind Strolchegeprüft. 
Anfang April hatten wir dann bei 
uns im Kindergarten eine große 
Altkleidersammelaktion. Viele An-
wohner aus Oberlauterbach als auch 
unsere Familien halfen uns fleißig 
beim Sammeln. Jede Menge kam 
zusammen und dafür möchten wir 
danke sagen. Wir werden uns davon 
einen schönen Kindertag bereiten 
und an euch denken. 
Mit jedem einzelnen Sonnenstrahl 
haben wir begonnen unseren schö-
nen Garten wieder ansehnlich zu 
machen. Mit Unterstützung der 
EDEKA Stiftung wurden unsere 
Beete wieder mit vielen tollen Sa-
chen bestückt und nun heißt es he-
gen und pflegen, damit auch etwas 
Tolles wächst und wir hoffentlich 
fleißig ernten können. Ein Danke-
schön geht an den Paten „EDEKA 
Kadelke“ für die jährliche Unter-
stützung und tolle Zusammenar-
beit, gemeinsam für unsere Kinder. 
Nun geht es auch schon straff wei-
ter in unserem Kalender und so 
werden wir bald das FloBiz in Eich 
erkunden und zum Tag des Buches 
uns auf eine Reise nach Falkenstein 
begeben. Aber zu viel wird noch 
nicht verraten also seid gespannt.
Bis dahin genießt die Zeit.
Eure Lauterbacher Strolche“
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Der Ortschaftsrat

Veranstaltungen NUZ Mai 2026
Freitag, 01. Mai 2026, 06:00 – 08:30 Uhr Vogelstimmenwanderung zur Morgenstunde
Mit Michael Thoß, max. 20 Pers., Unkostenbeitrag: 5 € p. Pers., Strecke: ca. 2,5 km, Treff: NUZ 
Parkplatz, Anmeldung bis 29.04. unter 03745 75105-0, Mail: nuz@nuz-vogtland.de
Freitag, 01. Mai 2026, 10:00 – 18:00 Uhr Gartenfaszination im Umweltzentrum
Eintritt: Erwachsene 2 €, Kinder ab 6 Jahren 1 €
Freitag, 01. Mai 2026, 21:00 – 22:30 Uhr Fledermaus-Exkursion
Mit Dr. Tobias Pohl, max. 20 Pers., offizieller Frühlingsspaziergang, kostenfrei, Treff: NUZ Umwelt-
Scheune EG, Anmeldung bis 29.04. unter 03745 75105-0, Mail: nuz@nuz-vogtland.de
Samstag, 02. Mai 2026, 10:00 – 11:30 Uhr Frühlingsspaziergang am Fronberg
Mit einem Geo-Ranger des Geo-Umweltpark Vogtland, max. 25 Pers., offizieller Frühlingsspa-
ziergang, kostenfrei, Treff: NUZ Remise, Anmeldung bis 30.04. unter 03745 75105-0, Mail: nuz@
nuz-vogtland.de
Mittwoch, 06. Mai 2026, 14:00 – 15:30 Uhr Makramee – Schnupperkurs für Senioren
Mit Elke Hessel, Kosten: 12 € p. Pers., max. 6 Personen, Treff: Kreativwerkstatt, Anmeldung bis 
04.05. unter 03745 75105-0, Mail: nuz@nuz-vogtland.de
Freitag, 08. Mai 2025, 18:00 – 20:30 Uhr Vogelstimmenwanderung zur Abendstunde
Mit Michael Thoß, max. 20 Pers., Unkostenbeitrag: 5 € p- Pers., Strecke: ca. 2,5 km, Treff: NUZ-
Parkplatz, Anmeldung bis 06.05. unter 03745 75105-0, Mail: nuz@nuz-vogtland.de
Dienstag, 12. Mai 2026, 16:30 – 18:30 Uhr Makramee Fortgeschrittenenkurs
Mit Elke Hessel, Kosten: 13 € inkl. Grundmaterial p. Pers., max. 8 Pers., Treff: NUZ Kreativwerkstatt, 
Anmeldung bis 07.05. unter 03745 75105-0, Mail: nuz@nuz-vogtland.de
Donnerstag, 14. Mai 2026, 10:00 – 18:00 Uhr Gutshoffest zur Himmelfahrt
Genießen Sie kulinarische Köstlichkeiten und kühle Getränke, lassen Sie sich von der Musik 
begleiten und erleben Sie spannende Aktionen rund um Natur und Umwelt. Zudem hat unsere 
Umwelt-Scheune geöffnet. Wir freuen uns auf Sie- Eintritt frei!
Samstag, 16. Mai 2026, 14:00 – 16:30 Uhr Workshop: Farben & Natur erleben – ein achtsamer 
Aquarellkurs Mit Anika Reiher, Treff: NUZ Handwerkstatt, Kosten: 45 € p. Pers inkl. Material und 
kleiner Stärkung, mind. 3 Teilnehmer, max. 10 Teilnehmer, Alter: ab 14 Jahren (anfängerfreundlich), 
Dienstag, 19. Mai 2026, 14:00 – 15:30 Uhr Workshop: Nassfilzen für Kinder
Mit Elke Hessel, Treff: NUZ Handwerkstatt, Kinder ab 6 Jahren, max. 9 Pers., Kosten: 11 € p. Pers., 
Anmeldung bis 17.05. unter 03745 75105-0, Mail: nuz@nuz-vogtland.de
Mittwoch, 20. Mai 2026, 17:30 – 19:00 Uhr Reisebericht: Albanien
Mit Annekatrin & Uwe Fritzsch, Kosten: 5 € p. Pers., Treff: NUZ Herrenhaus, Anmeldung bis 17.05. 
unter 03745 75105-0, Mail: nuz@nuz-vogtland.de
Donnerstag, 28. Mai 2026, 17:00 Uhr – 18:30 Uhr Kräuterwanderung
Mit Marina Schüler, Treff: NUZ-Parkplatz, max. 20 Personen, Kinder 6 bis 14 J. 5 € p. Pers., Erw. 15 
€ p. Pers., Anmeldung bis 26.05. unter 03745 75105-0, Mail: nuz@nuz-vogtland.de
Freitag, 29. Mai 2026, 16:00 – 20:00 Uhr Workshop: Naturkosmetik & Sonnenkraft
Mit Lara Kisser & Heidi Hartmann, Kosten: 69 € p. Pers. (Im Beitrag inbegriffen sind ein liebevoll 
gestaltetes Skript/ Rezepte zu den Wildpflanzen des Tages, Materialkosten für den praktischen 
Teil sowie eine kleine, saisonale Verpflegung.), mind. 10 Pers., max. 15 Pers., Treff: NUZ Herrenhaus 
Kleiner Saal, Anmeldung bis 30.04. unter Tel.: 0176 64014640, Mail: mail@bluehendes-land.de 
oder kraeuterpaedagogik@nuz-vogtland.de
Samstag, 30. Mai 2026, 09:00 – 11:00 Uhr Naturkundliche Wanderung
Mit Reiner Tschaschke, max. 20 Pers., offizieller Frühlingsspaziergang, kostenfrei, ca. 2,5 km, 
Treff: NUZ Herrenhaus, Anmeldung bis 27.05. unter 03745 75105-0, Mail: nuz@nuz-vogtland.de

Wenn alles grünt und blüht, soll es 
überall schick aussehen. Am 11.04.26 
fand dahingehend der erste Arbeits-
einsatz dieses Jahr statt, bei dem sich 
einige Anwohner auf dem Friedhof 
getroffen haben, um das Gelände 
von altem Laub und herabgefallenen 
Ästen zu befreien. Ein herzliches 
Dankeschön an die Beteiligten. 

Dieses gilt ebenso für die Mitbürger, 
welche sich um Sauberkeit und ein 
adrettes Aussehen von Bushäuschen 
und Pflanzkästen kümmern.  Eine 
Woche später, am 17.04.trafen sich 
spielfreudige Menschen aus dem Ort 
oder umliegenden Gemeinden, um 
beim monatlichen Spiele-Abend da-
bei zu sein. Letztmalig im Bürgersaal, 

denn ab Mai findet dieser wieder im 
schönen Umgebindehaus statt.
In unserem Ort hat sich in den ver-
gangenen Wochen noch mehr getan: 
Engagierte Bürgerinnen und Bürger 
haben sich zusammengeschlossen 
und einen neuen Verein gegründet. 
Ziel der Initiative ist es, Menschen 
zusammenzubringen, gemeinsame 
Projekte auf den Weg zu bringen 
und das gesellschaftliche Leben vor 
Ort nachhaltig zu stärken. Die Idee 
für den Verein entstand aus dem 
Wunsch, bestehende Angebote zu 
ergänzen und neue Möglichkeiten 
für Austausch, Unterstützung und 
gemeinsames Engagement zu schaf-
fen. Viele Einwohnerinnen und 
Einwohner hatten in Gesprächen 
immer wieder betont, dass sie sich 
mehr gemeinsame Aktivitäten, bes-
sere Vernetzung und eine stärkere 
Beteiligung am Leben in Oberlauter-
bach wünschen. Aus diesen Überle-
gungen entwickelte sich schließlich 
die Gründung des Vereins. Wir 
möchten nun dem neuen Verein die 
Möglichkeit geben, sich ausführlicher 
vorzustellen. Oberlauterbach Vereint: 
Dorf & Feuerwehr e.V. – Wir starten 
gemeinsam durch! Wir sind mehr als 
nur ein Verein – wir sind die Brücke 
zwischen unserer aktiven Feuerwehr 
und der gesamten Dorfgemeinschaft. 
Unser Ziel ist es, den Feuerschutz und 
die Heimatpflege in Oberlauterbach 
Hand in Hand zu fördern. Unsere 
Schwerpunkte im Überblick:
• Starke Feuerwehr: Wir unterstützen 
die Kinder- und Jugendfeuerwehr 
sowie die aktive Einsatzabteilung 
ideell und finanziell – etwa durch 
zusätzliche Ausrüstung, die über 
die gesetzliche Pflichtausstattung 
hinausgeht.
• Lebendiges Dorf: Ob Maibaumauf-
stellen, Höhenfeuer oder Heimatfeste 

– wir pflegen unser Brauchtum und 
stärken die dörfliche Identität durch 
die Zusammenarbeit aller örtlichen 
Institutionen.
• Wissen & Sicherheit: Wir leisten 
Öffentlichkeitsarbeit und fördern 
die Brandschutzerziehung, um das 
Bewusstsein für das Ehrenamt zu 
schärfen. Als gemeinnütziger Verein 
arbeiten wir vollkommen selbstlos. 
Jede Spende und jeder Mitglieds-
beitrag f ließen direkt in unsere 
satzungsgemäßen Zwecke. Unsere 
Vorstandsmitglieder arbeiten ehren-
amtlich, denn bei uns steht die Sache 
im Mittelpunkt: Unser Dorf. Unsere 
Sicherheit. Der gewählte Vorstand 
(seit 30.03.2026):
• Wolfgang Czogalla (Vorsitzender)
• Michael Büttner
   (stellv. Vorsitzender)
• Markus Weingart (Schriftführer)
• Sandra Guhl (Kassenverwalterin)
• Nicole Petzoldt (1. Beisitzer)
• Frank Richter (2. Beisitzer)
• Renée Petzoldt (3. Beisitzer)
• Jana Siegemund (Kassenprüferin)
Haben wir Dein Interesse geweckt – 
dann werde Teil der Gemeinschaft:
Ein Verein lebt von seinen Mitglie-
dern. Egal ob jung oder alt, Privat-
person oder Unternehmen – jeder 
kann mitmachen! Du musst kein 
aktiver Feuerwehrmann sein, um 
uns zu unterstützen. Wenn Dir un-
ser Dorf und die Sicherheit unserer 
Kameraden am Herzen liegen, bist 
Du bei uns genau richtig. Weitere 
Informationen, Satzungsdetails und 
Mitgliedsanträge finden Interessier-
te auf der Homepage unter www.
feuerwehr-oberlauterbach.de. Fragen 
beantwortet der Vorstand zudem 
gerne per E-Mail unter verein@
feuerwehr-oberlauterbach.de. Super, 
Dankeschön. Frühlingsgrüße aus 
Oberlauterbach
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TRIEB/SCHÖNAU
Ein Gruß an alle Autofahrer, Pfennigfuchser, Spritpreissparer!

Unsere Regierung hat was eingeführt,
bei der man die Entlastung sofort spürt.

Nämlich eine Spritpreisregel,
mit der senkt man so gleich den Blutdruckpegel.

Mittag´s ab 12:oo Uhr geht der Preis nach unten nur.
Ich brauch mich also nicht mehr aufzuregen, dass ich zu teuer 

hab getankt deswegen.
Füllt man seinen Tank am Nachmittag,

wird niemals höher der Betrag…
Na, ist das nicht ne tolle Sache?

Da spar ich bares Geld, wenn ich´s so mache.
Ich hoff, dieses Modell, das macht bald Schule überall, das 

würde sich lohnen auf jeden Fall.
Im Supermarkt – nur um 12:00 mal flux den Preis erhöht

oder beim Bäcker, Fleischer und Frisör – das ist nicht blöd.
Das würde mein Budget erheblich doch entlasten und 

bräucht nicht, wenn´s grad günstig ist, dorthin zu hasten.
Ab Mittag gibt´s den besten Preis

und der ist ja bekanntlich heiß.
Genauso könnt man sich das denken, wenn man nicht ver-

gisst, sich vorher 2-3 Schnäpse einzuschenken,
denn wenn man im Hirn ist leicht benebelt oder leicht bekifft,

könnt man meinen, dass unsre Regierung da den Nagel auf 
den Kopfe trifft.

Doch ist man nüchtern, und der Verstand noch klar, fällt mir 
auf, dass ich doch noch teuer fahr.

Was weiß ich denn schon, ich hab ja nicht studiert und nicht 
ne Doktorarbeit inseriert,

ich denk halt einfach, vielleicht ja primitiv,
aber seh ich wohl, da läuft was schief.

Fährt man als Unternehmen heut zu Aral
oder sonst wo hin für seine Sprit,

fährt der Insolvenzverwalter schon ein bisschen mit.
Sei´s drum – wenn´s die hohen Herren so wollen, sie uns dann 

halt die Stütze zahlen sollen,
denn was zählt schon der kleine Mann, solang man seine 

Diäten noch erhöhen kann.
Aber wir kämpfen weiter bis zum Schluss, weil einer ja das 

Licht ausmachen muss.
Mike Riedel

Zappzarapp und eins, zwei, drei…  
 

…schon war das 

Osterfest vorbei… 
 

…doch bevor sich Hase und Fuchs 
„Gute Nacht“ sagten, kamen sie zu 
unserer alljährlichen Ostereierei und 
warteten auf dem Parkplatz am 
Schönauer Wirtshaus auf unsre 
Schönauer Kid´s. Wildes Gewusel gab 
es nicht nur auf dem Spielplatz, wo der 
Osterhase mit seinen 
Osterhasenelfenhelfern schon die 
Osternester versteckt hatte, Gewimmel 
gab es auch vor und hinter einer 
Stalltür… 

…und weil der Uwe viele Schafe besitzt 
und die dann auch mal Nachwuchs 
bekommen, konnten alle Kinder mal 
einen Blick in den Stall werfen, wo sich 
jede Menge kleine Osterlämmer 
tummelten, die dann jeder einmal 
streicheln durfte. 

 

VIELEN Dank an Uwe und Toni vom Gasthof Schneider! VIELEN Dank an Reineke und Langohr      ! 

 

GLAS- & GEBÄUDEREINIGUNG STEINER GBR

RUFEN SIE UNS AN
Telefon (0 37 44) 21 28 30

REINIGEN
PFLEGEN

SCHÜTZEN

GEBÄUDEREINIGER
HANDWERK

BERND  STEINER & ANNE TIEPNER 
MEISTERBETRIEB - INNUNGSBETRIEB

Hauptstraße 105 · 08209 Auerbach OT Rebesgrün 
E-mail: gebaeudereinigung-steiner@t-online.de

www.gebaeudereinigung-steiner.de

Unsere Leistungen:

✘ Glas- und Rahmenreinigung ✘ Teppichbodenreinigung,
✘ Unterhaltsreinigung ✘ Reinigung von Polstermöbeln
✘ Treppenhausreinigung ✘ Hausmeisterdienste
✘ Baureinigung ✘ Grünflächenpflege, Winterdienst
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Auf ein Wort

NEUSTADT
Geburtstagsspruch:

Allen Geburtstagskindern der Gemeinde Neustadt meine herzliche Gratulati-
on zum Ehrentag und die besten Wünsche für das kommende Lebensjahr.  Ihr 

Bürgermeister Bert Blechschmidt

Liebe Einwohnerinnen und Ein-
wohner,
„alles neu macht der Mai“ so sagt 
das Sprichwort. Ich habe die große 
Hoffnung, dass wir die kalte und 
graue Jahreszeit überstanden haben. 
Alles grünt und blüht und das ist gut 
für die Seele.
Das nächste große Event für unsere 
Gemeinde ist das traditionelle „Be-
senbrenne“ am alten Armeegelände 

in Neustadt. Ich freue mich auf die 
beiden Lampionumzüge von Pop-
pengrün und Neustadt aus. Ausge-
richtet wird das Fest wieder von den 
Kameradinnen und Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr Neustadt. 
Kommt auf ein Bierchen und eine 
gute Bratwurst vorbei.
Ich freue mich auf ein Wiedersehen.
Euer Bürgermeister
Bert Blechschmidt

Klares-Wort.de wächst weiter
Die Medienlandschaft verändert sich.  Jeden Tag ein wenig mehr. Deshalb geht es jetzt 
beimVerlag  grimm.media zusätzlich auch etwas digitaler zu. Die Verlagsprodukte werden 
ergänzt durch einen Blog und einen »whats app« Kanal.
Beide laufen unter»Klares-Wort.de«
Der Vorteil für den Leser liegt auf der Hand: Aktuelle Nachrichten 
können taggenau veröffentlicht und ständig aktualisiert werden, man 
hat Zugang über PC, Tablet oder Smartphone. In die Reportgen können 
beliebig viele Fotos eingearbeitet werden, die Bildergalerien können in 
verschiedener Form präsentiert werden.
O. Grimm
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Unser Arbeitseinsatz am 28.03.2026
auf dem Hundesportplatz

Ostern auf dem Hundeplatz –
Trotz Regen ein tolles Training!**

Am Samstag, den 28. März 2026, 
strahlte nicht nur die Sonne vom 
Himmel, sondern auch die Ge-
sichter aller Sportfreunde auf un-
serem Hundesportplatz. Das Wetter 
hätte kaum besser sein können – 
perfektes Frühlingswetter, das Lust 
machte, gemeinsam anzupacken.
Viele f leißige Hände fanden sich 
zusammen, um unseren Platz fit für 
die kommende Saison zu machen 
und zugleich schon für den näch-
sten Winter vorzusorgen. Zunächst 
wurde ein großer Berg Holz gehackt 
und ordentlich geschlichtet – so 
sind wir bestens vorbereitet, wenn 
der Schnee wiederkommt. Auch 
die Schneefräse wurde winterfest 
gemacht, damit sie uns in der kalten 
Jahreszeit zuverlässig zur Seite steht.
Der Rasentraktor erwachte aus sei-
nem Winterschlaf und bekam eine 
gründliche Pf lege. Anschließend 
wurde im Vereinshaus eine neue, 
gemütliche Sitzecke eingebaut, die 
schon jetzt zum Verweilen einlädt. 
Außerdem nahmen wir uns die 
Büsche und Sträucher vor, schnitten 
sie zurück und sorgten so für einen 
gepf legten Anblick rund um das 
Gelände. Die Bodenbefestigung 
für unseren Rasenroboter wurde 
erneuert– jetzt kann das kleine 
Wunderwerk noch effektiver seine 
Arbeit verrichten. Für das leibliche 
Wohl war selbstverständlich auch 
bestens gesorgt. Was diesen Tag 

jedoch wirklich auszeichnete, war 
der großartige Zusammenhalt und 
die Freude, mit der wir gemeinsam 
anpackten. Lachen und gute Laune 
begleiteten jede Aktion, sodass die 
Arbeit fast wie von selbst von der 
Hand ging. Pünktlich zum Beginn 
des Junghunde- und Welpen Trai-
nings waren alle Arbeiten erledigt 
– rechtzeitig und mit viel Herzblut. 
Ein rundum gelungener Arbeitsein-
satz, der zeigt: Wenn alle an einem 
Strang ziehen, macht sogar harte 
Arbeit richtig Spaß! Vielen Dank 
an alle, die dabei waren und mit-
geholfen haben – auf viele weitere 
erfolgreiche Einsätze!

Am Ostersamstag war es wieder 
soweit: Unser beliebtes Junghunde- 
und Welpentraining fand auf dem 
Hundeplatz statt. Und auch wenn 
Petrus das Wetter nicht ganz auf 

unserer Seite hatte, Regen, Nebel 
und nasse Füße konnten weder die 
gute Laune noch die Trainingslust 
trüben!
Es war fantastisch zu sehen, wie 
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Kükenprojekt begeistert die Sonnenpferdchen

zielstrebig ihr alle bei der Sache 
wart. Neben den obligatorischen 
Übungen hatten wir diesmal ein 
ganz besonderes Highlight vorbe-
reitet: einen kleinen Parcours mit 
Hindernissen, der so manchem 
Vierbeiner und ihrem Menschen 
einiges abverlangte. Und natürlich 
durfte unser traditioneller Eierlauf 
nicht fehlen, ein riesiger Spaßfaktor.
Ein ganz großes Dankeschön geht 
an alle fleißigen Helfer und enga-

gierten Trainer, die sich bei diesem 
Wetter tapfer auf dem Platz gezeigt 
haben. Und natürlich an alle Teil-
nehmer, die sich durch Regen und 
Kälte nicht haben abschrecken 
lassen und gemeinsam für eine tolle 
Stimmung gesorgt haben!
Wir freuen uns schon auf das näch-
ste Training – hoffentlich dann 
wieder bei etwas freundlicherem 
Wetter. Bis dahin: Pfoten hoch und 
bleibt weiter so motiviert!

In diesem Frühjahr wurde es bei 
uns besonders spannend: Anfang 
März startete unser Kükenprojekt, 
bei dem Eier in einen Brutkasten 
eingelegt wurden. Mit viel Geduld, 
Neugier und Beobachtung beglei-
teten wir die Entwicklung der klei-
nen Lebewesen. Nach einer Woche 
konnte man sehen, welche Eier 
befruchtet waren, und nach 2 Wo-
chen, welche Küken sich entwickelt 
haben. Nach rund drei Wochen 
des Wartens war es dann endlich 
soweit: Kurz vor Ostern begann das 
große Schlüpfen. Nach und nach 
kämpften sich die Küken aus ihren 
Eiern. Ein faszinierendes Erlebnis 
für alle Beteiligten. Insgesamt durf-
ten wir uns über sieben gesunde, 
muntere Küken freuen. Das Projekt 
bot eine wunderbare Gelegenheit, 
Natur hautnah zu erleben und den 
Umgang mit Tieren zu vermitteln. 
Besonders beeindruckend war es zu 
sehen, wie aus einem Ei neues Leben 
entsteht und wie schnell sich die 
Küken in den ersten Tagen entwi-
ckeln. Die Freude über die kleinen 

Flauschbällchen war riesig und wird 
allen Sonnenpferdchen noch lange 
in Erinnerung bleiben. Im April 
hatte sich dann gleich der nächste 
tierische Besuch angekündigt: Der 
Osterhase. Die Aufregung war groß 
und dennoch begannen wir den Tag 
ruhig und gemütlich mit einem 
gemeinsamen Osterfrühstück. 
Viele Eltern hatten für das bunte 
und reich gedeckte Buffet leckere 
Speisen vorbereitet, sodass sich die 
Kinder mit großem Appetit bedie-
nen konnten. Gut gestärkt ging es 
dann auf einen Spaziergang durch 
Poppengrün. Gespannt hielten wir 
Ausschau, vielleicht lässt sich ja 
irgendwo der Osterhase blicken. 
Und tatsächlich: Hinter einer Hecke 
entdeckten wir plötzlich ein kleines, 
flauschiges Schwänzchen. Der echte 
Osterhase! Doch sein Körbchen war 
leer. Traurig erzählte er, dass er 
alle Osterüberraschungen verloren 
hatte. Also begaben wir uns auf die 
Suche. Unsere erste Idee führte uns 
in unseren Garten. Doch bald stand 
die Enttäuschung den Kindern ins 

Gesicht geschrieben, denn hier war 
nichts zu finden. Fündig wurden 
wir schließlich doch noch in un-
serem Kindergarten und die Freude 
war riesig! Jedes Kind konnte eine 
Überraschung in Schränken, unter 
Stühlen, zwischen dem Spielzeug 

entdecken. Mit diesen schönen 
Erinnerungen starten wir nun in 
den Frühling und freuen uns auf 
schöne, sonnige Tage! Es grüßen 
euch die Kinder, Erzieherinnen 
und Erzieher des Kindergartens 
Sonnenpferdchen!



Donnerstag, 30. April 2026
AnzeigerFalkensteiner Seite 32

Seniorenausfahrt ins Kulturhaus Aue 

Neues aus der SG Neustadt
Familie

Bei schönstem Frühlingswetter ging es am 18. 
April, dieses Mal an einem Sonnabend, in Rich-
tung Erzgebirge. Einen Zwischenstopp legten wir 
im Weihnachtsland Stützengrün ein. Sehenswert 
ist diese Verkaufsausstellung nicht nur zur Weih-
nachtszeit. Wer wollte, konnte auch ein Mitta-
gessen einnehmen. Anschließend ging es weiter 
zum Kulturhaus Aue. Aus der Veranstaltungs-
reihe „Erinnerungen an berühmte Erzgebirger“ 
wurde dort anlässlich des 150. Geburtstags von 
Anton Günther ein buntes Programm, gestaltet 
vom Erzgebirgsensemble Aue und vielen Gästen, 
aufgeführt. Auf vielfältigste Art und Weise mit 
Liedern, Gedichten, Tänzen und eingespielten 
Interviews wurde Anton Günther geehrt. Immer 
wieder wurde seine Liebe zur Heimat in den 
Mittelpunkt gerückt. Wir erhielten auch einige 
Einblicke in seinen Lebenslauf. Bei manchem 
seiner Texte könnte man sofort Bezüge zur 
Gegenwart herstellen wie zum Beispiel seine 
Ansichten über Politik und Mode. Leider wurde 
und werden Texte von ihm für politische Zwecke 
missbraucht. Anschließend kann man sagen, es 
war ein gelungener Nachmittag, vor allem, wenn 
man bedenkt, dass auf der Bühne überwiegend 

Laien auftraten.  Bis zum nächsten Mal wenn es 
dann heißt; Ausflug nach Leipzig am 21. Mai! 
Wir unternehmen eine Stadtrundfahrt, besuchen 
den Bayrischen Bahnhof und besichtigen das 
berühmte Panorama „Antarktis“ des Künstlers 
Yadegar Asisi. Wer Lust hat, meldet sich bei 
Petra Poller 03745 7/72851  oder Monika Zoller 
03745/77469     Preis: 79,- € 
Am 10. Juni geht es dann nach Mödlareuth, 
wo wir uns mit einem Stück deutsch/deutscher 
Geschichte beschäftigen können. In einer wun-
derbar gestalteten Ausstellung  erwartet uns eine 
fachmännische Führung     Preis: 66,-€ 

Waldkicker der SG Neustadt im Finale 
Seit September 2025 sammelten die Waldkicker 
der SG Neustadt 691 Nachhaltigkeitspunkte 
und konnten die Waldkicker Endtabelle auf 
Platz 6 abschließen. Ursprünglich waren 50 
Jugendmannschaften aus ganz Deutschland ge-
startet. So lernten unsere Jungs die Natur besser 
kennen, bauten Vogel- und Igelhäuser, führten 
Baumpflanzaktionen durch, sammelten vielfach 
Müll, bastelten und beschenkten kranke Kinder 
in Krankenhäusern und besuchten Senioren in 
Pflegeeinrichtungen. Durch dieses sensationelle 
nachhaltige Engagement haben sie sich die Teil-
nahme an der 2. Deutschen Waldkicker Meister-
schaft beim Bundesligisten Eintracht Frankfurt 

verdient. Es erwartet 15 Spieler und die Betreuer 
ein spannendes Wochenende in Frankfurt/
Main. Übernachtet wird in der Jugendherberge 
Oberreifenberg. Am Samstag besuchen alle Ge-
winner das Bundesligaspiel Eintracht Frankfurt 
gegen den Hamburger Sportverein. Krönung des 
Wochenendes wird das Abschlussturnier bei der 
Eintracht Frankfurt im maxworx Sportpark sein.
Dies war eine Klasse Aktion für unseren Verein. 
Herzlichen Dank an die Jungs, die Trainer und 
besonders an alle teilnehmenden Eltern. Vielen 
Dank!Das BEZI-Spielplatzfest mit spannenden Akti-

onen, kreativen Bastelangeboten, inspirierenden 
Denkpausen und leckerem Essen – für Klein und 
Groß. Gern vorbeikommen, Freunde mitbringen.  

Natürlich dürfen Eltern oder Großeltern auch mit-
kommen! Und falls es diesmal gar nicht klappt: 

Am 29. August 2026 gibt es noch eine Chance.



 Seite 33Donnerstag, 30. April 2026
AnzeigerFalkensteiner

Wunderschöner Osterbrunnen in Neustadt

Zwischenstopp
junior
startet als neues
Format in die
erste RundeOsterspaziergang bei bestem Frühlingswetter 

Bei strahlendem Sonnenschein fand am Nachmit-
tag des Ostermontags wieder der mittlerweile zur 
Tradition gewordene Osterspaziergang der Dorfge-
meinschaft Neustadt e.V. statt. Die Veranstaltung 
wurde erneut sehr gut angenommen und lockte 
zahlreiche Familien sowie viele große und kleine 
Spazierfreunde an. Treffpunkt sowie Start und 
Ziel der Runde war in diesem Jahr das ehemalige 
Feuerwehr-Depot in Poppengrün. Von dort aus 
führte der Weg in Richtung Talsperre – eine Strecke, 
die bei dem herrlichen Frühlingswetter besonders 
gut ankam. Für die Kinder hatte der Osterhase 
entlang des Weges viele liebevoll vorbereitete Oster-
nester versteckt. Mit viel Freude und Begeisterung 
machten sich die kleinen Teilnehmer auf die Suche 
– und die glücklichen Kinderaugen sprachen für 

sich. Im Anschluss an den Spaziergang kamen alle 
wieder am Depot zusammen, wo bereits Kaffee und 
Kuchen sowie Erfrischungsgetränke für Groß und 
Klein bereitstanden. In gemütlicher Runde klang 
der Nachmittag entspannt aus. Ein ganz besonderer 
Dank gilt Heike Dressel und Karola Lenk sowie 
ihren engagierten Bastelhelferinnen, die mit viel 
Liebe Osterhühner für die Osternester genäht ha-
ben. Ebenso möchten wir der Gymnastikgruppe der 
SG Neustadt e.V. herzlich danken, die mit großem 
Einsatz die Osternester zusammengestellt haben 
sowie den fleißigen Kuchenbäckerinnen, die für die 
leckere Verpflegung sorgten. Es war ein rundum 
gelungener Nachmittag, der einmal mehr gezeigt 
hat, wie schön gemeinschaftliches Miteinander in 
unserem Ort gelebt wird.
 Vorstan Dorfgemeinschaft Neustadt e.V.

Traditionell wurde kurz vor dem Osterfest wie-
der der wunderbar geschmückte Osterbrunnen 
eingeweiht. Unsere Kinder des Kindergarten 
Sonnenpferdchen wanderten von Poppengrün 
nach Neustadt und sangen Osterlieder.
Natürlich hatte der Osterhase dem Bürgermeister 

einen Korb voll leckerer Schoko-Osterhasen mit-
gegeben. Die Freude war riesengroß.
Neue große, bunte Ostereier schmücken unseren 
Osterbrunnen. Die Gemeinde Neustadt bedankt 
sich ganz herzlich bei der Künstlerin, Frau Bon-
gardt, für die vielen Stunden der Dekoration.

Gemeinsam spielen, basteln, eine Geschichte 
hören – Gemeinschaft haben. 
Einen Ort der Begegnung schaffen für die Kinder 
aus Neustadt und Umgebung soll das neue For-
mat „Zwischenstopp junior“ bieten. 
Am 24. März haben sich ca. 20 Kinder aus Neu-
stadt zum ersten Kindertreff „Zwischenstopp 
junior“ im Gemeindehaus Neustadt getroffen, um 
gemeinsam zu singen, zu basteln, zu spielen und 
darüber zu sprechen, warum genau wir eigentlich 
Ostern feiern. Schließlich ist Ostern nicht der 
Geburtstag des Osterhasen, sondern das Fest der 
Auferstehung von Jesus. 
Passend zum Thema Ostern konnten die Kinder 
ihr eigenes Osternest oder Anhänger für den 
Osterstrauch gestalten.   
Wer neugierig geworden ist und das nächste Mal 
gerne dabei sein will, darf sich gerne den 23. Juni 
2026 um 16.00 Uhr im Gemeindehaus Neustadt 
(Oelsnitzer Str. 35a) schon einmal vormerken. 
Also ladet ein und bringt Freunde mit. 
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Wer ist eigentlich zuständig am Bach?
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
vielleicht haben Sie sich auch schon 
mal gefragt, wer sich um die Gewässer 
im Ort kümmert. Wer ist eigentlich 
zuständig? 
Geregelt wird dies im Wasserhaus-
haltsgesetz (WHG) des Bundes und im 
Sächsischen Wassergesetz (SächsWG) 
des Landes. Für Gewässer I. Ordnung, 
welche in Anlage 3 „Verzeichnis Gewäs-
ser I. Ordnung“ des SächsWG benannt 
sind, obliegt die Unterhaltspflicht der 
Landestalsperrenverwaltung (LTV). 
Für alle anderen Gewässer II. Ordnung 
ist die jeweilige Gemeinde unterhalts-
pflichtig. Doch was bedeutet Zustän-
digkeit? Welche Aufgaben sind damit 
gemeint? Der Zuständige ist Träger 
der Unterhaltungslast und damit unter 

anderem verpflichtet…
• … das Gewässerbett und die Ufer zu 
erhalten 
• … den gewässerbegleitenden Gehölz-
bestand in der Böschung zu pflegen und 
durch standortgerechte Pflanzungen zu 
entwickeln
• … den ordnungsgemäßen Wasserab-
fluss zu sichern
• … und die ökologische Funktionsfä-
higkeit zu erhalten und zu verbessern 
Die Zuständigkeit der Gemeinde oder 
der LTV beschränkt sich auf das Gewäs-
serbett und die Ufer. Das wirft natürlich 
die Frage auf, wo das Ufer beginnt und 
endet. Auch das verrät uns auch das 
Sächsische Wassergesetz. Das Ufer ist 
der Bereich zwischen dem mit Wasser 
durchflossenen Bach oder Fluss und 
der Böschungsoberkante. Wenn die Bö-
schungsoberkante nicht klar erkennbar 
ist, wird der mittlere Hochwasserstand 
als Abgrenzungslinie genutzt. 

An das Ufer grenzt der Gewässer-
randstreifen an. Da sich diese Flächen 
außerhalb des Ufers befinden, sind 
Gemeinde oder LTV auch nicht mehr 
zuständig. Hier liegt die Zuständigkeit 
zur Pflege und Entwicklung beim Flä-
cheneigentümer. Ausnahmen bilden 
hierbei Ufermauern und Gewässer-
verrohrungen, für welche die Zustän-
digkeiten im Einzelfall zu prüfen sind. 
Weitere Informationen können Sie im 
Internet erhalten unter: https://www.
wasser.sachsen.de/gewaesserrandstrei-
fen-21116.html  Was bedeutet das nun 
also für Anlieger? Sie können von Maß-
nahmen betroffen sein. So kann es etwa 
nötig sein, ein Grundstück zu betreten 
oder zu befahren, um das Gewässer zu 
erreichen. Anlieger müssen dies dulden. 

Jedoch muss der Unterhaltungspflichti-
ge dies rechtzeitig vorher ankündigen. 
Weiterhin bedürfen das Errichten oder 
Beseitigen von baulichen Anlagen 
in, an, unter oder über oberirdischen 
Gewässern und im Uferbereich gemäß 
§ 36 WHG und § 26 SächsWG einer 
wasserrechtlichen Genehmigung. Der 
Gewässerausbau als wesentliche Umge-
staltung bedarf der Durchführung eines 
Planfeststellungsverfahrens.
Für Benutzungen nach § 9 WHG i.V.m. 
§ 5 SächsWG sind gemäß § 8 WHG 
i.V.m. § 6 SächsWG Wasserrechtliche 
Erlaubnisse erforderlich.  Die entspre-
chenden Anträge sind bei der zustän-
digen Wasserbehörde zu stellen.
Dieser Text entstand in Zusammenar-
beit der Fachberater und Fachberate-
rinnen Gewässer des Landesamtes für 
Umwelt, Landwirtschaft und Geologie 
und der unteren Wasserbehörde des 
Landkreises

Welche Tiere leben eigentlich in und an unseren 
Bächen und Flüssen?
Diese Frage kann natürlich jeder 
beantworten: Fische! Das fäl lt 
jedem sicher zuerst ein. Aber was 
lebt dort eigentlich noch?  Bekannt 
ist wohl allen inzwischen der Biber, 
aber auch Fischotter, Graureiher, 
Eisvogel, Bachstelze und Wasser-
amsel gehören zu den größeren Le-
bewesen am und im Wasser. Nun zu 
den kleineren Lebewesen. Libellen 
legen ihre Eier an Wasserpflanzen 
oder im Wasser ab; die Larven leben 
dann bis zur „Verwandlung“ in eine 
erwachsene Libelle im Wasser. Auch 
Köcherf liegen, Steinf liegen oder 
Eintagsf liegen leben als Larven 
bis zum Erwachsenenstadium im 

Wasser. Weitere Tiere, die im Was-
ser leben und nicht auf den ersten 
Blick zu entdecken sind, sind Was-
serwanzen, Strudelwürmer, Käfer, 
Schnecken, Muscheln und Bach-
flohkrebse.  Und wie kann man die 
Tiere nun beobachten? Bei größeren 
Tieren ist das mit etwas Geduld und 
Glück vor allem in naturbelassenen 
Gewässern gar nicht so schwer. Vö-
gel, Libellen oder Fische kann man 
da durchaus entdecken. Von einigen 
Tieren wie zum Beispiel dem Biber, 
sieht man allerdings oft nur die 
Spuren - Biberdämme oder die un-
verkennbar angenagten Bäume. Bei 
den kleineren im Wasser lebenden 
Tieren, muss man natürlich wissen, 
wo man „suchen“ muss. Um vor 
Feinden sicher zu sein, verstecken 
sich viele Tiere unter großen Stei-

nen. Man kann also einfach einen 
Stein aus dem Wasser nehmen und 
sich die Unterseite anschauen. Dort 
kann man erstaunlich viel Leben 
entdecken. Und wenn dort jemand 
kleine „zusammengeklebte“ Stein-
chen findet, dann sind das nicht 
nur Steine, sondern man hat das 
Zuhause einer Köcherfliegenlarve 
entdeckt. Im Übrigen kann man 
anhand der Lebewesen im Wasser 
auch Rückschlüsse daraus ziehen, 
wie gesund der Bach oder Fluss ist. 
Wie wär’s beim nächsten Spazier-
gang also mal mit einem genaueren 
Blick ins Gewässer? Dieser Text 
entstand in Zusammenarbeit der 

Fachberaterinnen und Fachberater 
Gewässer des Landesamtes für Um-
welt, Landwirtschaft und Geologie 
und der unteren Wasserbehörde 
des Landkreises. Foto: Bei einem 
genauen Blick ins Gewässer, kann 
man vieles entdecken.
Quelle: LfULG, Richter


